






SCIFI -  UND COMIC- IKONE

Jean-Claude Mézières ad Astra
Bekannt war er vor allem als Schöp-
fer der genialen und witzigen Co-
mic-Reihe Valérian et Laureline
(deutsch: Valerian und Veronique).
Gemeinsam mit dem Szenaristen
und Freund Pierre Christin entstand
ein Kosmos an fröhlichen Unwahr-
scheinlichkeiten, schlechtgelaun-

ten Aliens und fantastischen Plane-
ten. Und auch wenn Laureline erst
an zweiter Stelle genannt wurde,
war sie doch der dominierende, in-
telligente Part des Duos, das durch
die Zeit reiste, um die Welt besser zu
machen.

Der 1938 in Paris geborene

Mézières arbeitete zunächst als
Grafiker, bevor er in die USA ging
und sich dort als Cowboy (!) ver-
dingte. Neben den Comics arbeitete
er auch als Designer, immer wieder
mit Luc Besson, für dessen Das 5.
Element er gemeinsam mit der Co-
mic-Ikone Moebius einige Ideen
beisteuerte. Dass seine Comic-De-
signs sich auch immer wieder in der
Star Wars-Welt wiederfanden, ist
unter Fans bekannt.

Jean-Claude Mézières starb am
22. Januar 2022. Er wurde 83 Jah-
re alt. -ac

Münster, Hurra!
Die Lieblingsrubrik unseres ,,Abgang“-Autors ist die Abt. ,,Münster macht sich
wichtig“, etwa durch Schlagzeilen der Lokalpresse wie ,,Münsteraner spielte
auf Orgel von Notre Dame“. Exilmünsteraner Dino Niemann mailte uns ein
neues Fundstück: ,,Flügel in Patrick Kellys Musikvideo ,Blurry Eyes’ stammt
aus Münster!“ Wenn ihr auch ein Glanzstück aus dieser Kategorie entdeckt,
schickt es uns gerne.

Puh: Ultimo wird 50!
Im November 1972 kaufte Bonn die ersten DDR-Häftlinge frei. In Münster
wird die Grevener Straße 31 besetzt, eine der ersten Hausbesetzungen in der
BRD. Zugleich erscheint ein kopiertes 
Din-A-5-Heft namens ,,Ultimo“. Selt-
samerweise stand auf dem Titel: ,,Von
und mit Frank Zappa“. Was aus Heraus-
geber Frank Zappa wurde, wissen wir
nicht, aber ,,Das Freizeitmagazin für junge
Leute“ gibt es immer noch - du hältst es
in der Hand! Darum feiern wir Mitte die-
sen Jahres 500, ähem: 50 Jahre Ultimo!!
Dazu präsentieren wir im Jubiläumsjahr
die schrägsten Fotos und peinlichsten
Setzfehler aus rund 1.200 Ultimo-Ausga-
ben, und natürlich sammeln wir schon
jede Menge Stoff für die ultimative Das-
waren-noch-Zeiten-Oppa-erzählt-vom-
Krieg-Ultimostory…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

MÜNSTERS KRIMICOUCH

Mord &
Totschlag
Glückwunsch zum Jubiläum! Vor 20
Jahren startete Münsters Online-
magazin Krimi-Couch.de als Hobby-
projekt. Dafür gab es inzwischen
nicht nur einen Grimme-Preis, son-
dern auch über 20k Krimis & Thril-
ler an Inhalt. Rezensionen, Autoren-
porträts, Empfehlungen, Listen, ein
lebhaftes Forum und noch viel
mehr: das findet ihr auf der Krimi-
couch im Netz. Außerdem Rätsel-
spiele, True-Crime-Stories, Hinter-
grundberichte, Podcasts und Vi-
deos. Und mit dem praktischen Tool
Buch-Entdecker könnt ihr euch Kri-
mis passend zu euren persönlichen
Faves vorschlagen lassen.

Zum 20-jährigen Geburtstag gibt

es jetzt eine Adaption der beliebten
Videoreihe Dr. Drewnioks phanta-
stische Schattenseiten. Redakteur
Drewniok öffnet darin sein privates
Bücherarchiv, das über 11.000 (!)
Bände umfasst (muss der Platz ha-
ben!). Auf Phantastik-Couch.de
stellt er ausgewählte Titel vor, die
schon vor Jahrzehnten veröffent-
licht wurden und nur noch antiqua-
risch erhältlich sind (vielleicht in
Wilsbergs Bücherladen?).  -ck

TATTOOFARBEN-VERBOT

Tanina vs. EU
Was machen eigentlich EU-Beamte
so den ganzen Tag? Vormittags ent-
stauben sie den Büro-Gummibaum
und nachmittags überlegen sie sich,
was man noch alles reglementieren
könnte. Irgendeinem ist dabei ein-
gefallen: Mensch, wir könnten doch
Tätowierfarben verbieten – geil! So
geschehen am 5. Januar. Das hat
weitreichende und dramatische
Folgen für Tattoostudios, auch in
Münster.

Deshalb ist unsere Stichel-Ikone
Tanina Palazzolo (Tätowiersucht,
Hansaring) ordentlich sauer! Sie
argumentiert, dass trotz mehr als
20 Prozent tätowierter Bundesbür-
ger keine auffallende Hautkrebsra-
te durch Tattoos zu vermelden ist.
Dennoch sollen die Farbhersteller
nun nachweisen, dass ihre Produk-
te unschädlich sind. Ein Witz, wenn
man überlegt, dass Zigaretten frei
verkäuflich sind, so Tanina. Die
Konsequenzen: Tätowierer müssen
ihre Farbbestände wegschmeißen.
Die neuen, EU-konformen Farben
sind deutlich teurer und auch nur in
geringen Stückzahlen erhältlich.
Ihre Eigenschaften hinsichtlich
Brillanz und Haltbarkeit sind unbe-
kannt. Wie damit gestochene Moti-
ve in einigen Jahren aussehen,
weiß niemand.

Ein noch dickerer Hammer folgt
nächstes Jahr: Dann will die EU
blaue und grüne Pigmente verbie-
ten. Damit wären farbige Tattoos
faktisch unmöglich. Aber diesen
Schwachsinn wollen die europäi-
schen Tätowierer nicht hinnehmen:
Das Council of European Tattoo As-
sociations (CETA) lässt die Verord-
nung bereits juristisch und tech-
nisch auf Schwachstellen prüfen
und hat ein Gegen-Gutachten in
Auftrag gegeben. Außerdem findet
ihr im Netz die Petition Save the
Pigments. -ck
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FANG’ DEN SCHNATZ!
LUCA BLICKER SPIELT QUIDDITCH UND TRAINIERT DIE »MÜNSTER MARAUDERS«

Quidditch – was ist das denn?
Ein gemischt-geschlechtlicher
Vollkontakt-Teamsport! Wie eine
Mischung aus Handball und Völ-
kerball: Ein Teil der Spieler ver-
sucht mit einem nicht vollständig
aufgepumpten Volleyball, durch
die gegnerischen drei Ringe zu
werfen. Andere Spieler wiederum
verteidigen die Ringe und machen
zudem ihren Angreifern den Weg
frei, indem sie ihre Gegner mit
fußballgroßen Gummibällen ab-
werfen. Das Spiel stammt natür-
lich aus Harry Potter.
Spielt ihr es genau wie da?
Wir haben eine Dimension weni-
ger, weil wir ja nicht fliegen kön-
nen, hehe. Und der Schnatz, in
den Romanen ein kleiner goldener
Ball, der durch die Gegend fliegt,
wurde von uns neu interpretiert:
Er ist jetzt eine neutrale Person,
die gelb angezogen ist und hinten
am Hosenbund an einem Klettver-
schluss so etwas wie eine Socke
mit einem Tennisball drin trägt,
die die Teams versuchen zu errin-
gen. Wenn der Schnatz gefangen
ist, ist das Spiel zuende und das
Fängerteam gewinnt, das gibt 30
Punkte. Ein Tor gibt 10 Punkte.

Muss das Team, das den Schnatz
fängt, zum Sieg auch punkte-
mäßig führen?
Richtig, da gab es letztens eine Re-
geländerung! Es gibt eine be-
stimmte Punktzahl, die erreicht
werden muss, um zu gewinnen.
Führt das Team, das den Schnatz
fängt, hat es auf jeden Fall direkt
gewonnen. Liegt das Team inklusi-
ve der 30 Punkte immer noch hin-
ten, muss von beiden Teams die-
ses Punkteziel für den Sieg er-
reicht werden.
Seid ihr Harry-Potter-Ultras?
Ach, ich selbst habe nicht sooo viel
mit Harry Potter am Hut, habe die
Romane zwar gelesen, aber bei
mir war der Auslöser eher eine
Freundin. Die meinte, ich solle
mal Sport machen, hehe!
Da gibt’s doch zig andere Mög-
lichkeiten...
Ich fand es einfach witzig, wie die
Spieler mit dem stilisierten Besen
zwischen den Beinen über den
Platz laufen. Entsprechend lustig
sind auch die Leute in diesem
Sport. Quidditch ist zudem sehr
abwechslungsreich.
Und komplex. Wie schnell kann
man das erlernen?

Es ist schon unübersichtlicher als
Fußball. Aber man spielt ja nicht
alle vier Positionen gleichzeitig,
sondern immer nur eine. Mit An-
fängern im Team geht es zunächst
drunter und drüber, es macht
aber trotzdem eine Menge Spaß,
selbst wenn man nicht weiß, was
da gerade genau abgeht. Aber
auspowern kann man sich trotz-
dem. Anfänger sind bei uns jeden-
falls immer willkommen.
Quidditch ist gemischt-ge-
schlechtlich……
Ja, es gibt die Regel, dass maximal
vier Personen eines Genders von
einem Team auf dem Platz sein
dürfen. Man hat sechs Personen
pro Team auf dem Platz, mit dem
Sucher des Schnatzes sieben. Wo-
bei ,,Gender“ nicht als körperli-
ches Attribut gemeint ist, sondern
als was sich die Person versteht.
Für die queere Community ist das
ein besonderer Anziehungspunkt,
weil man beim Quidditch im Opti-
malfall keine Diskriminierung er-
fährt.
Haben Frauen bei diesem tack-
lingbetonten Spiel nicht einen ge-
wissen Nachteil?
Ich bin ja nun auch nicht gerade

ein Schrank – es gibt Frauen, die
mich ohne mit der Wimper zu
zucken umholzen, hehe. Es hat
sich auch noch nie ein Mädel über
körperliche Nachteile beschwert.
Ab wann ist es denn kein Tack-
ling mehr, sondern ein Foul?
Anders als beim Rugby dürfen
Tacklings nur einhändig von vorne
gemacht werden und nur zwi-
schen Knien und Schultern. Der
Kopf ist also tabu. Und man darf
auch nicht mit spitzen Körpertei-
len wie Schulter oder Ellenbogen
attackieren.
In den USA, der Hochburg des
Quidditch, wollen einige Akteure
den Sport umbenennen, wegen
angeblich transgenderfeindli-
cher Äußerungen von Joanne Ro-
wling, der Harry-Potter-Autorin.
Wenn es in den USA eine Mehrheit
dafür geben sollte, ist eine Umbe-
nennung nicht unwahrscheinlich.
Zudem geht es wohl auch um wirt-
schaftliche Interessen, da Warner
Bros. die Rechte an der Marke
,,Quidditch“ hält – und es unter ei-
nem neuem Namen dann neue
Vermarktungsmöglichkeiten für
den Sport gäbe!

Interview: Roland Tauber

                       M Ü N S T E R A N E R
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THE TRAGEDY OF MACBETH

Der Kern des Ganzen
Joel Coen verfilmt einen anderen Autor,
und das ohne seinen Bruder Ethan

Mehr als 25 Adaptionen von Willi-
am Shakespeares „Macbeth“

zählt die Filmgeschichte. Das Spek-
trum reicht von J. Stuart Blacktons
neunminütigen Stummfilm aus dem
Jahre 1908 über Adaptionen von Or-
son Welles, Roman Polanski und Aki-
ra Kurosawa, bis hin zur naturalisti-
schen Version von Justin Kurzel, die
2015 mit Michael Fassbender und
Marion Cotillard zu sehen war.

Was für Shakespeare auf der Büh-
ne gilt, gilt auch fürs Kino: Guter
Stoff bleibt guter Stoff und kann im-
mer wieder neu erzählt werden. Vor
allem wenn ein Regisseur wie Joel
Coen sich des 400 Jahre alten Textes
annimmt.

Zum ersten Mal dreht hier einer
der Coen-Brüder, die mit Werken
wie Barton Fink (1991), Fargo (1996)
oder No Country for Old Men (2007)

Filmgeschichte geschrieben haben,
einen Film im Alleingang, während
sich Bruder Ethan zur Zeit aus-
schließlich dem Theater widmet.

Irgendwo zwischen kunstvollem
Kino und großem Theater bewegt
sich auch Joels Herangehensweise
an den Stoff, der auf knapp zwei Stun-
den verdichtet und cinephil aufgela-
den wird. In stilvollem, kontrastrei-
chen Schwarz-Weiß fließen die Bil-
der im fast quadratischen 1,33:3-For-
mat über die Leinwand – ein gezielt
anti-monumentales, visuelles Kon-
zept, das sich zur Konzentration auf
die Figuren bekennt. Der Film wurde
komplett in einer Studiohalle ge-
dreht, in der die imposanten
Kulissen aufgebaut wurden.

Meterhohe Mauern mit riesigen
Torbögen und Wasserbecken bilden
die stilisierte Burg, in deren kalten,
Räumen das tragische Geschehen
seinen Lauf nimmt. Die eindringliche
Licht-Schatten-Choreografie erin-
nert an die Filme des deutschen Ex-
pressionismus von Fritz Lang und
Friedrich Willhelm Murnau.

Zu Beginn treten die Figuren nach
gewonnener Schlacht aus Kunstne-
belschwaden heraus, die die Grenze
zwischen Himmel und Erde ver-
schwinden lassen. Denzel Washing-
ton spielt den siegreichen Feldher-
ren Macbeth, dem König Duncan
(Brendan Gleeson) trotz seiner Ver-
dienste das Thronerbe verwehrt.
Dass Washington einen ungeheure
Leinwandpräsenz entwickeln kann,
ist hinlänglich bekannt. Aber was er
hier mit den Shakespeare-Versen an-
stellt, ist schlichtweg fulminant.
Scheinbar mühelos gelingt es ihm,
die Jahrhunderte alten, abertausend
Male rezitierten Zeilen als frische,
ins Unreine formulierte Gedanken-
gänge seiner Figur vorzutragen.
Washingtons Macbeth ist kein junger
Wüterich, sondern ein Mittsechziger,
der nach langen Jahren im königli-
chen Dienst mit Gewalt sein Stück
vom Kuchen der Macht an sich reißt,
auch wenn er ahnt, dass der
mörderische Komplott ins
Verderben führt.

Ihm zur Seite steht die fabelhafte
Frances McDormand als Lady Mac-
beth, die keine hysterische Manipula-
torin ist, sondern eine kompetente
Komplizin, die auf Augenhöhe mit ih-
rem Ehemann agiert und in Krisensi-
tuationen einen kühlen Kopf be-

wahrt. Zusammen bilden sie ein mör-
derisches Power-Couple, das ins Risi-
ko geht, aber dem Schicksal nicht
entrinnen kann.

Während Coens Macbeth in der
Entfaltung des tragischen Plots an ei-
nen Film Noir mit einigen gezielten
Horroreffekten erinnert, haben die
Szenen zwischen Herrn und Frau
Macbeth die Intensität eines
Bergmann-Filmes.

Die Adaption überzeugt durch
ihre spannungsgeladene Balance
zwischen schauspielerischer Prä-
senz, theatraler Wucht und markan-
ter, visueller Gestaltung. Produk-
tionsdesigner Stefan Dechant (Will-
kommen in Marwen) und Kamer-
amann Bruno Delbonnel (Die fabel-
hafte Welt der Amelie) tragen ent-
scheidend zur intensiven Dichte die-
ses ganz eigenen Shakespeare-Erleb-
nisses bei und hätten eine Oscar-No-
minierung mehr als verdient. Das
Gleiche gilt für die britische Schau-
spielerin Kathryn Hunter, die jene
drei Hexen verkörpert, deren Pro-
phezeiungen Macbeths Schicksal lei-
ten. Mit einer unglaublichen Körper-
und Stimmakrobatik erschafft sie ein
unwirkliches Wesen zwischen
Mensch und schwarzen Raben und
von morbider Faszinationskraft, das
sich auf ewig ins filmische Gedächt-
nis einbrennt. Martin Schwickert

USA 2021 R: Joel Coen B: Joel Coen, Willi-
am Shakespeare K: Bruno Delbonnel D:
Denzel Washington, Frances McDormand,
Kathryn Hunter, Alex Hassell, Brendan
Gleeson, 105 Min, auf Apple+

oben: Regisseur Joel Coen und 
Frances McDormand als Lady
Macbeth;
links: Denzel Washington als 
Macbeth
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DAS BUCH VON BOBA FETT

Der Pate von Tatooine
Disney liefert wieder Nerdfutter

Mehr als ein paar Minuten Lein-
wandzeit und 27 Wörter brauch-

te Boba Fett in Das Imperium schlägt
zurück (1980), um zum Fan-Liebling
zu werden. Einen Teil trug dazu si-
cherlich seine von Kampfspuren ge-
zeichnete mandalorianische Rü-
stung. Unwürdig war sein Slap-
stick-Ende in Die Rückkehr der
Jedi-Ritter (1983), was bei so man-
chem Fan nicht gut ankam. Gut 37
später zeigte sich in einer Episode
der zeitlich zwischen Star Wars-Epi-
sode VI und VII angesiedelte The
Mandalorian-Serie, dass Boba Fett
den Sturz in die Grube von Carkoon
und den Aufenthalt im Magen des
darin hausenden Sarlacc überlebt
hatte.

In Das Buch von Boba Fett steht
nun der berüchtigte Kopfgeldjäger
im Vordergrund. Zusammen mit sei-
ner Partnerin, der Attentäterin Fen-
nec Shand, will sich Boba zum neuen
Gangsterboss des Wüstenplaneten
Tatooine aufschwingen. Den ehema-
ligen Palast von Jabba dem Hutten
haben die beiden schon mal in Besitz
genommen. Etwas schwieriger dürf-
te es jedoch werden, den Anspruch
durchzusetzen, denn das Boba Fett
zur Verfügung stehende Personal ist
arg überschaubar.

Die Serie spielt auf zwei Zeitebe-
nen. In Rückblenden wird erzählt,
wie Boba aus der Grube entkam,
mehr tot als lebendig in der Wüste
von Tusken-Sandleuten gefunden
wurde und zu einem Mitglied des
Stammes aufstieg. Das erinnert
manchmal ein wenig an Dune. Man
erfährt dabei ein wenig mehr über
die Kultur der Tusken. In der Gegen-
wartshandlung geht es dagegen
mehr um Gangsterbelange. Boba,
einst einer der besten und gefürch-
tetsten Kopfgeldjäger der Galaxis,
tritt dabei erstaunlich nachsichtig
und bisweilen leichtsinnig auf. Er

setze auf Respekt statt auf Furcht,
erklärt er Fennec.

Das könnte auch daran liegen, das
Boba Fett von dem inzwischen
61-jährigen Neuseeländer Temuera
Morrison gespielt wird. Mit Glatze
und Plauze erinnert der in die Jahre
gekommene Serien-Boba Fett an Co-
lonel Kurtz aus Apocalypse Now und
wirkt etwas schwerfällig. Insgesamt
bietet The Book of Boba Fett solide
Star Wars-Unterhaltung mit Gastauf-
tritten bekannter und beliebter
Figuren. Olaf Kieser

USA 2021 Geschaffen von Jon Favreau R:
Robert Rodriguez, Steph Green, Bryce Dal-
las Howard, Kevin Tancharoen B: Jon Fav-
reau, Davi Filoni K: David Klein, Dean
Cundey D: Temuera Morrison, Ming-Na
Wen, Jennifer Beals 7 Episoden á 50 Min
auf Disney +

MÜNCHEN – IM ANGESICHT DES
KRIEGES

Nachgespielt
Die Verfilmung des Harris-Bestsellers
über das »Münchner Abkommen«

Ich bin kein Uhrendieb“, sagt Hitler
(Ulrich Matthes) und gibt dem jun-

gen Übersetzer die geliehene Arm-
banduhr zurück. Der Führer beliebt
zu scherzen. Schließlich hat er
gerade mit dem Münchner Abkom-
men, das die Annektion des Sudeten-
landes besiegelt, der Tschechoslowa-

kei einen wichtigen Teil ihres
Hoheitsgebietes gestohlen.

Am 29.9. 1938 trafen sich die Re-
gierungschefs von Deutschland, Gro-
ßbritannien, Frankreich und Italien
im Münchner Führerbau, um die so-
genannte Sudetenkrise zu beenden.
Hitler hatte mit dem Einmarsch in
die Tschechoslowakei gedroht, wo-
durch Frankreich und Großbritan-
nien als Verbündete in den Krieg hin-
eingezogen werden sollten. Bei dem
Treffen auf Initiative des britischen
Premiers Neville Chamberlain wur-
de Deutschland das Sudetenland zu-
gesprochen und der Ausbruch des
Zweiten Weltkrieges vorerst
verhindert.

Das Münchner Abkommen gilt in
der Geschichtsschreibung als diplo-
matische Niederlage für Chamber-
lains Appeasement-Politik, denn nur
ein Jahr später zeigte sich, dass Hit-
lers Expansionsbestrebungen sich
durch internationale Verträge nicht
aufhalten ließen.

In der Netflix-Produktion Mün-
chen – Im Angesichts des Krieges
wirft Regisseur Christian Schwo-
chow (Deutschstunde) einen ande-
ren Blick auf diese vermeintliche
Fußnote der Welt-kriegsgeschichte.

Als Vorlage dient der Roman von
Robert Harris, der die historischen
Fakten mit einer fiktionalen Hand-
lung anreicherte. Im Zentrum stehen
dabei der junge britische Diplomat
Hugh Legat (George MacKay) und
der deutsche Dolmetscher Paul von
Hartmann (Jannis Niewöhner), die
gemeinsam Anfang der dreißiger
Jahre in Oxford studiert haben.
Hugh ist mittlerweile zum Privatse-
kretär von Chamberlain (Jeremy
Irons) aufgestiegen, der als über-
zeugter Pazifist alles versucht, einen
Weltkrieg zu verhindern.

Paul hat als glühender Nationalist
im deutschen Außenministerium
Karriere gemacht, erkennt aber mitt-
lerweile die monströse Gefahr Hit-
lers und plant mit Komplizen in der
Wehrmacht ein Komplott gegen den
Führer. Über seine Arbeitskollegin

und Geliebte Helen Winter (Sandra
Hüller) gelangt er an Unterlagen,
welche die kriegerische Expansions-
pläne Hitlers belegen. Bei der Konfe-
renz in München will er seinem ehe-
maligen Studienfreund das geheime
Schreiben zuspielen und die
Unterschrift Chamberlains unter das
Abkommen verhindern.

Auf absolut stimmige Weise ver-
bindet Schwochow Thriller-Hand-
lung und historische Faktizität mit-
einander. Obwohl die Geschichtsbü-
cher nachweislich kein Happy End
zulassen, gelingt es der deutsch-briti-
schen Produktion (an Originalschau-
plätzen in München gedreht), die
Spannung aufrecht zu erhalten.
Schließlich erwischt man sich sogar
bei der Hoffnung, dass Paul das At-
tentat auf den Führer gelingen
möge, obwohl man genau weiß, dass
sich nur ein Quentin Tarantino in In-
glourious Basterds (2009) traut,
Adolf einfach abzuknallen.

Aber neben dem dynamisch insze-
nierten Thriller-Plot ist vor al-lem

auch Schwochows Blick auf die Fi-
gur Chamberlains interessant, den
Jeremy Irons mit differenziertem
Spiel verkörpert. Die Einordnung
des britischen Premiers als politi-
scher Schwächling wurde vor allem
durch dessen Nachfolger und über-
zeugten Bellizisten Winston Chur-
chill geprägt. München setzt dem Ne-
gativ-Image das Bild eines aufrech-
ten Real-Politikers entgegen, der kei-
neswegs naiv an die Wirksamkeit
von Verträgen mit dem Kriegstreiber
Hitler glaubte, aber mit dem Münch-
ner Abkommen seinem Land ein ent-
scheidendes Jahr mehr Zeit
verschaffte, um sich auf den
un-ausweichlichen Krieg
vorzubereiten. Martin Schwickert

Munic: The Edge of War. D, GB 2021 R:
Christian Schwochow B: Ben Power; nach
dem Roman von Robert Harris K: Frank
Lamm D: Jannis Niewöhner, George Ma-
cKay, Ulrich Matthes, Liv Lisa Frys, San-
dra Hüller, 123 Minuten, seit 21.1. auf
Net-flix

Den Krieg aufhalten: „München“

Jeremy Irons als Chamberlain

Conel Kurtz und seine Putztruppe: „Das Buch von Boba Fett“
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Schweinsgallopp
The Expanse (Season 6) - Weil einer der Haupt-

darsteller (Cas Anvar) in einen Me-Too-Skandal
verwickelt wurde, gibt es ihn in der 6. Season
nicht mehr. Und die Serie danach auch nicht
mehr: Die Produktion wurde beendet, weshalb die
Story Hals über Kopf ein Ende finden muss, was
mit dem buch erstens nichts zu tun hat und zwei-
tens ziemlich albern daherkommt und eine Menge
Fragen offenlässt. Das Ende der Oberrebellen Mar-
co Inaros kommt eher läppisch daher, die Interven-

tion von der anderen Seite des „Ring“ findet nicht
statt (die andeutenden Szenen dazu verlaufen im
Nichts), und eigentlich ist man es auch leid, diese
Riege bestenfalls mittelprächtiger Darsteller noch
weiter beobachten zu müssen. Der hektische Ziel-
einlauf hat so auch sein Gutes: Platz für eine neue,
intelligente SF-Serie. Im Moment ist da nichts,
schon gar nicht Michael Burnham, die Trostfrau
des Universums und unverdiente Kapitänin der
Discovery. (6 Folgen auf Amazon)

No fucks
Ray Donovan: The Movie - Jetzt bekommt die Se-

rie auch ihren Abschlussfilm. Der wurde zwar
von David Hollaender inszeniert und geschrieben
(mit Lief „Ray“ Schreiber als co-Autor), hat aber
mit dem alten, inkorrekten Geist der Serie wenig
zu tun. Was man schon daran merkt, dass kaum je-
mand „Fuck!“ sagt, was früher alle zwei Minuten
der Fall war. Vordergründig handelt der 90minü-
ter davon, dass Ray seinen Vater endlich zur Stre-
cke bringen will. Hintergründig sehen wir in endlo-
sen Rückblenden, wie der junge Ray das wurde,

was er ist. Da ist leider wenig Neues zu entdecken,
die Grundzüge der Wandlung waren bekannt. Im-
merhin: Der Tradition folgend, wird Ray einmal
gründlich vermöbelt. Und erlebt am Ende seine Ka-
tharsis und vergibt seinem Vater. Die anderen Fi-
guren werden ähnlich beschädigt und plappern zu
viel und tun zu wenig. Tochter Bridget ist aller-
dings eine wirklich toughe Braut geworden und
trägt ein bisschen den alten Geist der Serie, die
hier einen unwürdigen Schlusspunkt erhält. Im
Moment gibt es noch keinen deutschen Streamer
für die Showtime-Produktion, aber es ist zu erwar-
ten, dass Sky den Film demnächst ins Programm
aufnimmt. Die nach wie vor perfekte Serie ist mit
allen sieben Staffeln auf Amazon zu sehen.

STATION ELEVEN

Endspiel mit
Shakespeare
Die Welt nach der Virus-Apokalypse
macht vor allem Theater:
Eine Bestsellerverfilmung, die
weit hinter dem Buch zurückbleibt

Es ging dann alles sehr schnell: Ein
Grippevirus breitet sich aus, mit

tödlicher Effektivität, und ein paar
Monate später ist die Welt wüst und
leer.

Die ersten zwei Folgen der Serie
Station Eleven (nach dem Weltbest-
seller „Das Licht der letzten Tage“
von Emily St. John Mandel) sind gera-
dezu atemberaubend: Ohne große
Katastropheneffekte und Krawall
bricht die Welt zusammen, die Men-
schen verröcheln langsam, wir se-
hen vor allem Angst und Ratlosig-
keit. Und die junge Kirsten, die nach
einer Theatervorstellung darauf war-
tet, dass ihre Eltern sie abholen.

Kirsten wird ihre Eltern nie wie-
dersehen. Stattdessen geht sie mit
Jeevan mit, dem sie zufällig im Thea-
ter begegnet ist und der sie zu sei-
nem Bruder Frank mitnimmt. Vor-
her haben die beiden noch sechs Ein-
kaufswagen befüllt (und brav dafür
bezahlt, die Apokalypse hat sich
noch nicht überall herumgespro-
chen) und verbarrikadieren sich
dann in Franks Appartement vor der
Welt, mitten in Chicago. Am Ende
der zweiten Folge sehen wir Kirsten
als Erwachsene, die einen Comic
liest (Station Eleven), dessen Bedeu-
tung nie so recht klar wird. Und wir
sehen, dass Kirsten zu einer Truppe

von Wanderschauspielern
gehört, die in der Nähe der
Großen Seen umherziehen
und ausschließlich Shakes-
peare spielen.

Der Weg dieser Truppe
wird fortan die Haupthand-
lung darstellen, wir sind in
der Gegenwart nach der Apo-
kalypse. Die Truppe wird ein-
geladen, ihre Hamlet-Versi-
on aufzuführen, abseits ihrer
üblichen Route. Dort wird
man auf alte Bekannte
treffen.

Im Buch ist die Motivwie-
derholung recht deutlich an-
gelegt, die Durchgangsstationen der
Personen markieren Punkte ihrer
Veränderung. In der Serie wird das

nicht so recht deutlich. Eher werden
Zeitfragmente aneinandergefügt,
und es dauert eine Weile, bis man

versteht, was die Geschehnisse di-
rekt nach der Katastrophe – etwa am
Flughafen – mit der Gegenwart zu

So ziemlich das Beste an „Station Eleven“: Matilda Lawler als junge Kirsten

Kirsten als Erwachsene: Mackenzie Davis
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PEACEMAKER

Würstchen im Kostüm
Eine etwas derbe Helden-Variante aus
dem DC-Universum

Mit Peacemaker habe er den größ-
ten Dummkopf im Superhel-

den-Genre schaffen wollen, so
James Gunn. Peacemakers Auftritt
in The Suicide Squad vermittelte
schon einen ganz guten Eindruck da-
von. Der Redneck-Killer mit Super-
heldenkostüm, der mit allen Mitteln
Frieden schaffen will, fiel seinen Mit-
streitern von der Suicide Squad in
den Rücken, um höchst brisante Da-
ten verschwinden zu lassen. Blood-
sport, ein Mitglied der Suicide
Squad, schoss den Verräter nieder.

In der After Credit Scene des Films
wurde gezeigt, dass Peacemaker
überlebt hat.

In der Serie wird er, kaum aus
dem Krankenhaus entlassen, von
der verdeckt operierenden Einheit
Projekt Butterfly rekrutiert. Es gilt
eine Invasion mysteriöser parasitä-
rer Wesen aufzuhalten, die Besitz
von Menschen ergreifen und dabei
sind, die Gesellschaft zu
unterwandern.

Peacemaker ist eine derbe, nicht
selten vulgäre, politisch wenig kor-
rekte Serie, die sich nie sonderlich
ernst nimmt. Das wird schon beim
witzigen Intro deutlich, in dem die
Hauptfiguren eine kuriose Tanz-
nummer aufführen. Sonderlich ge-
heim geht Projekt Butterfly nicht

vor. So erscheint
Peacemaker im
Kostüm zu ei-
nem Meeting in
einem Restau-
rant. Ihr Haupt-
quartier schlägt
die Truppe in ei-
nem leerstehen-
den Geschäft
mit undichten
Leitungen auf.

Nein, ein Kar-
rieresprung ist
die Versetzung
zu Projekt But-
terfly wohl wirk-
lich nicht. Beim
notwendigen
Teamwork läuft
anfangs auch ei-
niges so gar

nicht rund.
James Gunn gelingt es bei all

dem überdrehten Klamauk seinen
wenig vorbildhaften Figuren eine
menschliche Note zu verleihen und
sie so interessant zu machen. Be-
sonders John Cena macht seinen
Part als titelgebender Unsympath
ziemlich gut. Man freut sich jedes
Mal, wenn Peacemaker eins in die
Fresse bekommt. Gleichzeitig tut er
einem auch ein wenig leid, denn er
ist im Grunde ein armes, einsames
Würstchen in einem lächerlichen
Kostüm. Olaf Kieser

USA 2021 Geschaffen von James Gunn R:
James Gunn, Brad Anderson, Rosemary
Rodriguez B: James Gunn K: Michael Bon-
villain D: John Cena, Jennifer Holland,
Steve Agee, Danielle Brooks, Freddie Stro-
ma, 8 Episoden á 40 Min auf HBO Max

tun haben. Und wo eigentlich der
„Prophet“ herkommt, jener seltsame
junge Mann, der einen Gruppe fanati-
sierter Kinder um sich geschart hat.
Zusammen wollen sie alles eliminie-
ren, was an Gestern erinnert: „Es
gibt kein Vorher“, ist ihr Credo, es
zählt nur die Gegenwart.

Was folgt, sind die üblichen Sze-
nen aus dem Untergang, nur wirrer
zusammengefügt als üblich. Und:
alle Personen stehen in irgendeiner
Beziehung zueinander. Das macht es
ein bisschen einfacher, den Hand-
lungsfaden nicht zu verlieren. Aber
die Spannung der ersten zwei Folgen
versinkt im Chaos – und in Wider-
sprüchen; frisch geräumte Alpenpäs-
se in der Apokalypse sind so unwahr-
scheinlich wie unbegrenzt
verfügbarer Strom.

Am Ende schaut man nur noch zu,
weil man doch wissen will, wie sich
das alles auflösen wird (nämlich läp-
pisch). Und warum zum Teufel eine
Menschheit, die alles verloren hat,
sich ausgerechnet und ausschließ-
lich Shakespeare anguckt. Immer
wieder. Es wird nicht erklärt. Sorgt
aber immerhin für ein paar nette
Theatereffekte. Der Hamlet der Trup-
pe zum Beispiel sieht so aus, dass
man ihn gerne mal im Theater sehen
würde, und sei es wegen der
Kostüme. Alex Coutts

USA 2021 R: Jeremy Podeswa, Helen Sha-
ver, Hiro Murai, Lucy Tcherniak B: Sarah
McCarron, Patrick Sommerville, Kim Stee-
le u.a. Nach dem Roman von Emily St.
John Mandel D: Mackenzie Davis, Himesh
Patel, Matilda Lawler, David Wilmot, Nab-
haan Rizwan, 10 Episoden à ca. 60 Min.;
ab 30.1.22 auf Amazon / Starzplay

Divers und leicht bekloppt: Artwork zu „Peacemaker“
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BELFAST

Mit Gefühl
Kenneth Branagh hat seine

Version von »Amacord« über seine
Heimtstadt gedreht.

A
lles, was ein Ire in der Fremde
zum Überleben braucht, ist ein
Telefon, ein Guinness und die No-

tenblätter von Danny Boy“, sagt eine
Frau im Verlauf des Films. Und dass
die Iren dafür geboren seien, ihre
Heimat zu verlassen: „Sonst gäbe es
im Rest der Welt keine Pubs“.

Dieser sanft grimmige Humor
durchzieht den ganzen Film, der lan-
ge Zeit so aussieht, als hätte er keine
Geschichte und würde nur Impressio-
nen sammeln zum Thema „Nord-Ir-
land – bevor Ende der 60er Jahre al-
les in die Luft ging“.

Es dauert nur wenige Minuten, bis
die erste Gewaltattacke stattfindet.
Zuvor schwebte die Kamera in wun-
derschönen Luftaufnahmen über
dem gegenwärtigen Belfast, bis das
Bild vor einer Wandmalerei stehen-
bleibt, die Kamera langsam nach
oben fährt und hinter der Mauer das
Belfast von 1969 beginnt, in Schwarz-
weiss, mit dem Schriftzug: „15. Au-
gust 1969“. Das ist der Tag, als ein
protestantischer Mob in die katholi-
sche Bombay Street stürmte und
Brandsätze warf, Scheiben ein-
schlug und den katholischen Bewoh-
nern klarmachte, dass sie hier nicht
mehr erwünscht wären.

„Buddy“, die kindliche Hauptfigur
des Films und wohl das alter ego Bra-
naghs, bekommt die Gewalt zwar
mit, aber an seiner ziemlich unbe-
schwerten Kindheit ändert das we-
nig. Ihn interessiert mehr, wie er das
blonde Mädchen in der Schule für
sich gewinnen kann. Nur am Rande
bemerkt er, dass die Gespräche der
Eltern immer ernster werden. Der
Vater würde gerne auswandern, er
hat ein Job-Angebot, und als Protes-
tant steht er zwischen den Fronten:
Seine katholischen Nachbarn sind
seine Freunde, in der Bombay Street
achtet jeder auf jeden, weshalb Bud-
dys Mutter auch keinesfalls wegzie-
hen möchte. Nirgendwo sonst könne
sie ihre Kinder derart behütet
aufwachsen lassen wie in Belfast in
der Bombay Street.

Der Film bekommt schließlich
doch noch eine richtige Geschichte,
die allerdings nicht überrascht. Viel
wichtiger ist die beeindruckende Mi-
schung aus Idylle und Krawall, Poli-
tik und Pädagogik, die Branaghs Bel-
fast durchzieht. Rührende Szenen
zwischen Enkel und Großvater, Spiel-
platz und Schule wechseln sich ab

mit ernsthaften Bildern und Dialo-
gen: Dass hier bald alles den Bach
runtergehen wird, ist keine Frage.

Zuallererst ist das eine Liebeser-
klärung an Belfast und seine Bewoh-
ner. Am Ende widmet Branagh den
Film „allen, die gegangen sind. Allen,
die geblieben sind. Und allen, die wir
verloren haben“.

Ästhetisch ist der rein digitale
Film so streng komponiert als wär´s
ein Stück von Welles. Jede Einstel-
lung, jeder Schnitt, jedes Tableau
sind durchdacht und perfekt
inszeniert.

Belfast ist auch ein Film der
Schauspieler, die hier viel Zeit und
Raum erhalten für ihre Dialoge, vor
allem Judi Dench und Ciarán Hinds
als Großelternpaar haben ein paar
wunderbare Szenen.

Thomas Friedrich

GB 2021 R & B: Kenneth Branagh K: Haris
Zambarloukos D: Jude Hill, Lewis McAs-
kie, Caitriona Balfe, Jamie Dornan, Judi
Dench, Ciarán Hinds, 98 Min.

DER MANN, DER SEINE HAUT

VERKAUFTE

Menschenhandel
Eine Satire über Kunst und

Flüchtlinge

S
yrien 2011: Als Abeer zu Sam Ali
sagt, dass sie ihn liebt, bricht der
junge Mann in lauten Jubel aus

und lässt dabei Worte wie „Revoluti-
on“ und „Freiheit“ fallen. Ein Spitzel
des Assad-Regimes deutet dies als
Aufruf zum Sturz des Präsidenten.
Am nächsten Morgen wird Sam ver-
haftet. Dank eines Verwandten kann
er aus dem Gefängnis entkommen.
In Syrien kann Sam nicht mehr blei-
ben. Er flieht in den Libanon. Von
Abeer weiß er nur, dass ihre Eltern

sie einem syrischen Diplomaten als
Ehefrau versprochen haben und sie
nun gemeinsam mit dem Mann in Bel-
gien lebt. In Sicherheit und doch
unerreichbar für Sam.

Monat um Monat vergeht. Als Sam
sich eines Abends des kostenlosen Es-
sens wegen bei einer Ausstellung des
international angesagten belgischen
Künstlers Jeffrey Godefroi ein-
schleicht, wird er bemerkt und vom
Künstler zur Rede gestellt. Zu Sams
Erstaunen bietet Godefroi ihm einen
Deal an. Er will aus Sams Rücken ein
Kunstwerk machen indem er darauf
eine Nachbildung des Schengen-Vi-
sums tätowiert. Sam muss nichts wei-
ter tun, als den Künstler zu begleiten
und in Museen und Ausstellungen zu
sitzen und dem Publikum seinen Rü-
cken präsentieren. Als Gegenlei-
stung verschafft er Sam ein Schen-
gen-Visum und beteiligt ihn prozen-
tual. Sam überlegt nicht lange und
willigt ein. Zu verlockend ist Chance
nach Europa, genauer Belgien zu
kommen.

Dort angekommen dauert es nicht
lange bis sich herausstellt, dass die
Sache einen großen Pferdefuß hat.
Sams tätowierter Rücken ist als
Kunstwerk auf dem Kunstmarkt Mil-
lionen wert, Menschenrechtsaktivis-

ten und Exil-Syrer protestieren ge-
gen die Ausbeutung eines Menschen
und Abeer ist inzwischen mit dem
Diplomaten verheiratet.

Regisseurin und Drehbuchautorin
Kaouther Ben Hania wurde von ei-
ner wahren Begebenheit zu ihrem
Film inspiriert. 2008 ließ ein Schwei-
zer seinen Rücken von einem belgi-
schen Künstler zu einem Kunstwerk
machen. Der Schweizer sollte mit
dem Künstler reisen, seine Tätowie-
rung bei Auftritten in Galerien zei-
gen und dafür eine prozentuale
Beteiligung erhalten.

Ben Hanias Der Mann, der seine
Haut verkaufte ist ein vielschichti-
ges, bitterböses Satiredrama über
den modernen Kunstbetrieb und den
Umgang mit Flüchtlingen. Kunstwer-
ke, so die bittere Erkenntnis, können
Grenzen wesentlich leichter überwin-
den als Menschen. Finanziell wertvol-
ler scheinen sie auch zu sein. Sein
Vertrag mit Godefroi engt Sams Be-
wegungsfreiheit ziemlich ein. Das
macht es für ihn nicht leicht, Abeer
zu sehen und zurück zu gewinnen.
Soraya, Godefrois Assistentin hat
stets ein wachsames Auge auf Sam,
damit er seine Verpflichtungen er-
füllt. Dazu nimmt sie ihm schon mal
seinen Pass weg. An anderer Stelle
erklärt Soraya der Presse, warum es
juristisch gesehen kein
Menschenhandel ist, wenn Sams
Rücken verkauft wird.

Ben Hania stellt in ihrem Film klu-
ge Beobachtungen. Wie es sich für
eine gute Satire gehört teilt sie nach
allen Seiten aus. Die Inszenierung ist
angenehm unaufgeregt. Es gibt viele
schöne Einstellungen und Bilder in
Museen oder Galerien, oft unterlegt
mit klassischer Musik. Der Mann,
der seine Haut verkaufte ist ein hei-
ßer Kandidat für den Auslands-
Oscar. Olaf Kieser

The Man Who Sold His Skin F / TUN / D /
BEL / SWE / TUR 2020 R & B: Kaouther
Ben Hania K: Christopher Aoun D: Yahya
Mahayni, Dea Liane, Koen De Bouw, Moni-
ca Bellucci 104 Min.

Idylle ist draußen: „Belfast“

Mobil-Kunst: „Der Mann, der seine Haut verkaufte“
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Frittierfett über den Kopf. Jim kann
dem grausigen Gemetzel gerade so
entkommen und sich in seine Woh-
nung retten. Dort wartet bereits sein
eigentlich freundlicher Nachbar auf
ihn, um ihm mit der Heckenschere
zu Leibe zu rücken. Jim entkommt
und versucht verzweifelt, Kat zu war-
nen.

Die sitzt noch in einem vollen U-
Bahn-Waggon und muss sich den
penetranten Anmachversuchen ei-
nes älteren Geschäftsmannes er-
wehren Als Leute beginnen, die Pas-
sagiere anzugreifen, verwandelt
sich der Waggon in ein Schlacht-
haus. Der Lustmolch will es nun
nicht mehr bei Worten belassen.
Zum Glück hält die U-Bahn und Kat
kann mit einer verletzten Frau im
Schlepptau fliehen, bevor der Per-
verse seine abartigen Versprechen
wahrmachen kann. In einem Kran-
kenhaus findet Kat vorerst eine si-
chere Zuflucht. Die unheimlichen
Attacken scheinen im ganzen Land
aufzutreten.

Der Eindruck, dass The Sadness
ein Kommentar auf die Corona-Pan-
demie ist, drängt sich natürlich auf.
Tatsächlich sind gewisse Anspielun-
gen nur deshalb im Film, weil der Fi-
nanzier und
Produzent das
so haben woll-
te, gibt Regis-
seur Rob Jab-
baz offen zu.
Entsprechend
aufgesetzt wir-
ken diese Stel-
len. Dass Se-
xismus und Ge-
walt gegen
Frauen kriti-
siert wird, ist

CHARLATAN

Der Landarzt und
die Staatsmacht

Agnieszka Holland porträtiert
einen Kräuterdoktor, der mit der
Staatsmacht aneinander gerät

D
er tschechische Kräuterdoktor
Jan Mikolášek ist ein Arzt, bei
dem die Menschen Schlange ste-

hen. Auch in der Nazi-Zeit. Ihm sind
politische Umstände und eigentlich
auch seine Patienten egal – er ist be-
sessen von der Idee, Menschen zu
heilen.

So jedenfalls stellt ihn die polni-
sche Regisseurin Holland (Hitlerjun-
ge Salomon) in ihrem klugen und
schön fotografierten Film vor: Kein
Wunderheiler, aber ein Heiler mit be-
achtlichen Talenten. Und als Mensch
eine durchaus unerfreuliche
Erscheinung.

Tag für Tag sitzt er in seiner Villa
in einem halb abgedunkelten Zim-
mer und analysiert Urinproben.
Denn das ist sein Ding: Daran er-
kennt er, wer woran leidet und ver-
schreibt Kräutertees und Kräuterwi-
ckel. Sonst nichts. Wenn er meint,
dass seine Heilkunst nichts bewirken
kann, schickt er die Patienten zu
einem Arzt oder Chirurgen.

Ivan Trojan spielt diesen seltsa-
men Menschen mit einer charman-
ten Härte, die gleichzeitig abstößt
und fasziniert. Er behandelt Hitlers
Sekretär Martin Borman ebenso wie
den tschechischen Staatspräsiden-
ten. Dass ihn dafür Gestapo und kom-
munistischer Geheimdienst gleich
schlecht behandeln, dass die Erstür-
mung seiner Villa jedesmal gleich
aussieht, egal ob Nazis oder Kommu-
nisten rüpelnd die Tür eintreten, ge-
hört zu den feinen Gemeinheiten von
Hollands Film. Am Ende wird weni-
ger der Heiler als Scharlatan daste-
hen als die Staatsmacht.

Charlatan schwankt auch optisch
zwischen der düsteren Grau- und
Grüntönen der Gegenwart der spä-
ten 50er Jahre in der schon post-stali-
nistischen Tschechoslowakei, und
den sonnendurchfluteten Erinnerun-
gen des Jan Mikolášek, der ein gutes
Leben führte, solange er den Herr-
schenden aus dem Weg gehen konn-
te. Der Tod des Staatspräsidenten,
der in seiner Obhut starb, leitet
seinen Untergang ein.

Kameramann Martin Štrba hat da-
für beeindruckende Bilder gefunden,
oft durch Spiegel und Fensterschei-
ben fotografiert, ohne dass diese Art
der Beobachtung affektiert wirkt.
Und Set- Dekorateur Milan Bycek

hat dafür eine Ausstattung gefun-
den, die ebenso anheimelnd wie
bedrohlich wirkt.

Das Ende erinnert an Orwells
1984: Der größte Triumph der Staats-
macht besteht darin, wenn du deine
große Liebe verrätst. Deshalb zeigt
der Film auch nicht, wie es nach dem
Gerichtsverfahren weiterging. Das
Leben des Wunderheilers Jan
Mikolášek ist am Ende. So oder so.

Thomas Friedrich

Šarlatán Tschechien, Irland, Slowakei, Po-
len 2020 R: Agnieszka Holland B: Marek
Epstein K: Martin Štrba D: Ivan Trojan, Jo-
sef Trojan, Juraj Loj, Jaroslava Pokorná,
119 Min.

THE SADNESS

Virenzombies
Ein brutaler und expliziter

Horrorfilm unter dem Vorwand
der Corona-Pandemie

A
uf Taiwan grassiert seit einiger
Zeit der als eher ungefährlich gel-
tende Alvin-Virus. Weist ein Viro-

loge darauf hin, dass das Virus mutie-
ren und gefährlicher werden könnte,
wird das unter Alarmismus ver-
bucht. Eines Tages tritt der
befürchtete Fall ein.

Für Jim und Kat beginnt dieser
Tag ganz normal. Nach dem Früh-
stück bringt Jim seine Freundin zur
U-Bahn. Jim will sich auf dem Heim-
weg noch einen Kaffee in seinem
Stamm-Imbiss genehmigen. Plötz-
lich fällt dort eine Greisin im Nacht-
hemd über die Gäste her, beißt und
kratzt die Gesichter blutig und schüt-
tet zur Krönung dem Koch heißes

da schon etwas überzeugender.
Frauen müssen in diesem Film voll
expliziter und drastischer Gewalt-
darstellungen viel erleiden. Das mu-
tierte Virus verstärkt die Triebe der
Infizierten und schaltet ihre Trieb-
kontrolle aus. Völlig enthemmt fal-
len sie über ihre Mitmenschen her
und tun ihnen die abscheulichsten
Dinge an. Es wird gefoltert, Fleisch
und Körperteile werden abgeris-
sen, Menschen und Babys gefres-
sen, Frauen vergewaltigt.

Rob Jabbaz lässt das Kunstblut oft
in Sturzbächen fließen. Die handge-
machten Effekte sind so gut gewor-
den, dass das Gezeigte oft nur
schwer zu ertragen ist. Meist hält die
Kamera voll drauf. Das Gemetzel
wird nicht durch Humor oder Ironie
gebrochen, um die Aussage nicht zu
verwässern. Dabei entsteht der Ein-
druck, dass die Gewalt primär purer
Selbstzweck ist.

In Internet-Foren wird ausgiebig
darüber diskutiert, ob The Sadness
der krasseste, härteste Horrorfilm
seit Jahren ist oder nicht.

Handwerklich und gemessen an
dem laut Regisseur Jabbaz eher
schmalen Budget ist The Sadness
ohne Frage ein bemerkenswerter

Das harmloseste verfügbare Bild: „The Sadness“

Erlesene Tableaus: Ivan Trojan (li.) und Juraj Loi in „Charlatan“
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KING RICHARD

Play ball
Die stark verfreundlichte

Biografie des Vaters von Venus
und Serena Williams

N
iemand mit Verstand erwartet
von einem Hollywood-Biopic,
dass es ein Leben korrekt abbil-

det. Gemogelt wird immer. Vor al-
lem, wenn die betroffen Person noch
lebt und klagefähig ist. Auch inso-
fern durfte man von dem vorweg
hochgepriesenen Biopic King Ri-
chard nicht allzu viel Ehrlichkeit er-
warten. Es geht um den Vater der
Williams-Schwestern Serena und Ve-
nus und wie sie zu den alles dominie-
renden Spielerinnen im Welttennis
wurden.

Das ist gewiss eine spannende Ge-
schichte. Sie aus der Sicht des Vaters
zu erzählen, der seine Töchter mit
strengen Methoden auf Erfolg trimm-
te, ist zumindest eine originelle Idee.
Es sieht ein bisschen so aus, als habe
Papa Richard die ganze Arbeit ge-
macht und die Mädchen mussten nur
in die Richtung springen, die er vor-
gab. Zwar sehen wir im Film, wie
eine Nachbarin ob der strengen Trai-
ningsmethoden droht, die Polizei zu
rufen. Aber wir sehen diese Metho-
den nicht. In Wahrheit schaute die Po-
lizei des Öfteren bei der Williams-Fa-
milie vorbei. In Wahrheit ließ er sei-
ne Töchter nicht nur stundenlang im

Regen trainieren. Er bezahlte auch
Nachbarskinder dafür, seine Töchter
dabei zu beschimpfen und zu verhöh-
nen, damit sie immun gegen Kritiker
wurden. In Wahrheit legte er Glas-
scherben außerhalb des Spielfeldes
aus, damit die Kinder die Linie nicht
übertraten. Im Film murmelt ein
herzerweichender Will Smith seiner
Familie zu, dass er sie niemals im
Stich lassen werde; in Wahrheit ver-
ließ er die fünf Kinder seiner ersten
Ehe kommentarlos. Der spätere
Reichtum ging an seiner ersten
Familie komplett vorbei.

Bei so viel Diskrepanzen fällt es
schwer, den zweieinhalb Stunden zu
folgen, in denen das Leben von „King
Richard“ ausgebreitet wird („Der
war nie ein König, nur in seinem
Kopf“, sagt eine seiner Töchter zum
Film). Will Smith spielt ihn mit ruhi-
ger Beharrlichkeit, den Töchtern er-
geben, und obwohl er immer wieder
betont, wie wichtig ihm die Millionen
sind, die er dermaleinst mit seinen
Töchtern zu verdienen gedenkt,
kommt er doch eher als herzensgu-
ter Papi rüber, der halt ein bisschen
tennis-fanatisch ist. Mehr nicht.

Das mag für Fans von Court und
Circus atmosphärisch reizvoll sein,
zumal das Namedropping im Film be-
achtlich ist und die historischen Figu-
ren – von John McEnroe bis Rick Mac-
ci – gut besetzt sind. Ansonsten wirkt
es so verlogen wie ein Biopic, wie es
zwischen den 30er und 60ern ent-
stand. Es befördert die unausrottba-
re Legende vom „amerikanischen
Traum“, wonach jeder, der will, auch
kann. Was auch immer. Mit den Willi-
ams-Schwestern als Produzentinnen
bestand hier nie die Gefahr, dass sich
kritsche oder gar klagefähige Inhalte
in den Film verirren.

Thomas Friedrich

USA 2021 R: Reinaldo Marcus Green B:
Zach Baylin K: Robert Elswit D: Will
Smith, Aunjanue Ellis, Jon Bernthal, Sa-
niyya Sidney, Demi Singelton, Tom Goldw-
yn, 144 Min.

und beeindruckender Film. Was die
Gewaltdarstellung betrifft, so wird
er in Zukunft wohl ein Referenz-
punkt sein. Was Story und Spannung
betrifft, die liegen am Grund eines
Sees aus Kunstblut. Olaf Kieser

Taiwan 2021 R & B: Rob Jabbaz K: Jie-Li
Bai D: Regina, Berant Zhu, Tzu-Chiang
Wang, Ying-Ru Chen 99 Min.

Will Smith und seine Filmtöchter: „King Richard“

D V D

THE GREEN KNIGHT

Der saufende Held
Die Tafelrunde als Fantasy-Vorlage

Es ist Weihnachten und der König
hat seine Ritter zur Feier geladen.

Da reitet unangemeldet eine baumar-
tige Gestalt auf einem Pferd in den
Saal und fordert die Anwesenden zu
einem ritterlichen Wettkampf he-
raus. Wer es schafft, ihm einen Hieb
zu versetzen, bekommt die magische
Axt des Eindringlings. Allerdings
muss derjenige sich in einem Jahr in
der Grünen Kapelle einfinden und ei-
nen ebensolchen Schlag empfangen.
Der junge Gawein, Sohn einer Hexe
und Neffe des Königs, will endlich Ta-
ten vorweisen und nimmt die Heraus-
forderung an. Gawein will besonders
schlau sein und schlägt dem Grünen
Ritter den Kopf ab. Damit dürfte die
Sache mit der Revanche sich erledigt
haben. Nicht ganz, denn zu Gaweins
Entsetzen hebt der Grüne Ritter sei-
nen abgetrennten Kopf wieder auf
und reitet lachend davon. Ein Jahr
bleibt Gawein, um sich auf die zweite
Begegnung mit dem Grünen Ritter
vorzubereiten.

David Lowery (A Ghost Story) dien-
te die Tafelrundengeschichte Sir Ga-
wain and the Green Knight aus dem
14. Jahrhundert als Vorlage für sei-
nen Fantasy-Film. Gawein ist nicht
immer der vorbildlichste Ritter. Den
größten Teil des Jahres verbringt er
in Tavernen. Erst als es auf Weih-
nachten zugeht, bricht er auf. Auf die-
ser kurzen Heldenreise hat Gawein
mehrfach Gelegenheit, zu wachsen
und sich zu beweisen. Er begegnet
sprechenden Füchsen, kopflosen
Geistermädchen, verschlagenen Die-
ben, Riesen und einem Lord und sei-
ner Lady, die dem jungen Ritter selt-
same Tauschgeschäfte vorschlagen.
Das ist nicht immer leicht zugäng-
lich.

Das famose Set- und Sounddesign
verstärkt das noch und macht The
Green Knight von Anfang bis Ende zu
einem ästhetischen und poetischen
Filmerlebnis der Extraklasse. So dra-
matisch und rätselhaft die Geschich-
te oft ist, der Humor kommt nicht zu
kurz. Dev Patel als Gawein ist eine
ausgezeichnete Wahl. Das Bonusma-
terial ist recht umfangreich. Neben
Infos zur Geschichte erfährt man eini-
ges über die Drehorte, Sets und
vegane Kostüme. Olaf Kieser

IRE / CAN / USA 2021 R & B: David Lowe-
ry K: Andrew Droz Palermo D: Dev Patel,
Alicia Vikander, Joel Edgerton, Sarita
Choudhury, Sean Harris, Barry Keoghan
E: Making of, Magische Kunst: Die visuel-
len Effekte, Das Titeldesign, Fast alles
was man über The Green Knight wissen
muss, Interview mit David Lowry, Inter-
view mit Dev Patel und Joel Edgerton 98
Min.

HELDEN DER

WAHRSCHEINLICHKEIT (BD)

Seltsame Rächer
Eine tragikomische dänische
Komödie

Weil seine Frau bei einer U-Bahnex-
plosion ums Leben kam, ist Ex-

Soldat Markus ziemlich von der Rol-
le. Bis eines Tages zwei Nerds bei
ihm vor der Tür stehen und ihm er-
klären, dass sie unwiderlegbar be-
weisen könnten, dass dies kein Un-
fall war sondern ein Anschlag.
Markus sinnt auf Rache.

Das wäre unter andere Hand
wahrscheinlich zu einem öden Ra-
chethriller verkommen. Aber Anders
Thomas Jensen ist seit Adams Äpfel
und In China essen sie Hunde ein
Meister des verdrehten Genrekinos,
der skurrilen Witze und Figuren.
Und so sind diese „Riders of Justice
(O-Titel) wahrscheinlich die seltsam-
ste Allianz die je gegen die Bösen ge-

Das Hauptquartier der „Helden der Wahrscheinlichkeit“
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schmiedet wurde: Mads Mikkelsen
glänzt als rambohafter Ex-Soldat mit
Tötungsskills neben drei herrlich be-
kloppten Nerds, die sich untereinan-
der nie einig sind und doch die Welt
verändern könnten. „Wer den schrä-
gen Humor dänischer Filme mag,
dem wird mit Helden der Wahr-
scheinlichkeit ein Prachtstück des
Genres geboten, inszeniert und ge-
schrieben von einem, der sich seit
mehr als 20 Jahren in dem Genre
tummelt. Wer das verpasst, den dem
geht der größte Spaß dieses Kinojah-
res vorbei.“, hatten wir zum
Kinostart geschrieben. Jetzt gibt´s
dieses Erlebnis auch auf BD und
DVD. Thomas Friedrich

Retfærdighedens ryttere / Riders of Justi-
ce D 2020 R & B: Anders Thomas Jensen
K: Kasper Tuxen D: Mads Mikkelsen, Niko-
laj Lie Kaas, Andrea Heick Gadeberg,
Lars Brygman, Nicolas Bro, 116 Min. E:
Making Of, Interviews

SPY CITY STAFFEL 1

Spion vs. Spion
Zu gute Anzüge und viele Klischees:
Eine deutsch-englische
Spionageserie

Berlin, Anfang August 1961: Der
MI-6 Agent Fielding Scott soll ei-

nen ostdeutschen Wissenschaftler in
den Westen holen. Ein heikles Unter-
fangen, denn die Spannungen zwi-
schen den Westalliierten und den
Sowjets nehmen ständig zu. Scott
stellt ein Team zusammen, dem ein
alter Kriegskamerad, der jetzt für
die CIA arbeitet, und die französi-
sche Agentin Severine Bloch angehö-
ren. Die Mission scheitert. Der Wis-
senschaftler und seine Familie wer-
den ermordet. Scott ist sich sicher,
dass jemand aus den eigenen Reihen
die Operation verraten hat.

Der Spionage-Teil der Story ist
durchaus spannend und wendungs-
reich, weist allerdings auch haufen-
weise Klischees auf, und die Glaub-
würdigkeit hält sich in Grenzen. Da-
für verhalten sich die Geheimagen-
ten zu oft erstaunlich unvorsichtig
und naiv. Oft trifft man sich in Hotel-
Lobbys und Restaurants, wo bei
Whiskey und Zigaretten
Konspiratives besprochen wird.

Dominic Cooper macht als smar-
ter Agent eine ganz gute Figur. Die
eleganten englischen Anzüge stehen
ihm. Allerdings sind solche Anzüge
oder die neueste Mode aus Paris kei-
ne gute Tarnung, wenn es in den Ost-
teil der Stadt geht. Da man romanti-
sche Verwicklungen anscheinend für
zwingend notwendig hielt, haben
Scott und Bloch eine Affäre. Das da-
malige Berlin soll mit (sich wiederho-

lenden) historischen Aufnahmen, ein
paar Film-Plakaten und digitaler Be-
arbeitung wieder zum Leben er-
weckt werden, was leidlich gelingt.
Ein Gefühl dafür, wie es ist, in einer
praktisch belagerten Stadt zu leben
und nicht zu wissen, ob man am
nächsten Tag noch in den anderen
Teil gelangt, vermittelt die Serie
nicht. Im Making of betonen alle, wie
wichtig es sei, an diese Zeit zu
erinnern. Historische Infos gibt
trotzdem keine. Olaf Kieser

D / GB / Tschechien 2020 R: Miguel Alex-
andre B: William Boyd K: Miguel Alexan-
dre D: Dominic Cooper, Romane Portail,
Leonie Benesch, Johanna Wokalek, Seu-
mas Sargent E: Making of, Hörfilmfas-
sung 6 Episoden auf 2 BD / 2 DVD 280
Min.

THE FATHER

Falsche Welt
Anthony Hopkins als
Demenzkranker

Für seine Darstellung eines an De-
menz leidenden Mannes in The Fat-

her erhielt Anthony Hopkins 2021
völlig zu Recht einen Oscar, seinen
zweiten nach Das Schweigen der
Lämmer.

Große Teile des Films werden aus
der Sicht des dementen Pensionärs
Anthony erzählt. Der geht davon aus,
sein Leben im Griff zu haben. In
Wahrheit kann er sich schon längst
nicht mehr auf sein Gedächtnis ver-
lassen. Seine Erinnerungen springen
wild durch Zeit und Raum.

Der französische Schriftsteller
und Regisseur Florian Zeller hat mit
The Father sein eigenes, mit vielen
Preisen ausgezeichnetes Theaters-
tück verfilmt. Geschickt nutzt er die
Mittel des Films, um Demenz so ein-
dringlich und nachvollziehbar darzu-
stellen, die es bisher kaum einem
Film gelang. Zeller kann ein gutes Ge-
fühl vermitteln, wie frustrierend und
beängstigend es sein muss, wenn
man der eigenen Wahrnehmung
nicht mehr vertrauen kann. Neben
Anthony Hopkins glänzt Olivia Cole-

man als Tochter, die ihren Vater liebe-
voll und pflichtbewusst pflegt, zu-
gleich aber überfordert ist und dar-
unter leidet. The Father ist ein
bewegendes Meisterwerk.

Olaf Kieser

GB / F 2020 R: Florian Zeller B: Christo-
pher Hampton, Florian Zeller K: Ben Smit-
hard D: Anthony Hopkins, Olivia Cole-
man, Imogen Poots, Olivia Williams, Ru-
fus Sewell E: Interviews, B-Roll, Making
of, Bildergalerie 97 Min.

PIG

Uncaged
Nicolas Cage als einsamer
Trüffelschweinbesitzer

Er war wohl mal ein ganz Großer.
Heute lebt er allein in einer Wald-

hütte, nur das Trüffelschwein hört
sein Seufzen. Dann wird das
Schwein geklaut, und Nicolas Cage,
die beste Besetzung (nach Mel Gib-
son) für einen durchgeknallten Wald-
schrat, macht sich auf den Weg in die
Stadt, um sein Schwein wiederzufin-
den. Wir lernen dabei, dass das Trüf-
felgeschäft beinahe mafiöse Züge
trägt und dass man mit einem guten
Mahl auch harte große Männer zum
Weinen kriegt.

Autor und Regisseur Michael Sar-
noski führt in diesem fein fotografier-
ten C-Film Nicolas Cage bis an jene

Grenze, an der man erahnt, dass das
mal ein richtig guter Schauspieler
war. Verdreckt, zottelig und schein-
bar in Zeitlupenbewegung taumelt
er durch den Film, seinem eigenen
Schmerz auf der Spur und der Erin-
nerung, dass er mal etwas anderes
war als der Krawallmacher vom
Dienst. Die Story ist insgesamt so
schwachsinnig, wie sich das für ei-
nen Film dieser Kategorie gehört;
das Geld reichte nicht mal für ein
dressiertes Schwein, weshalb Cage
des öfteren gebissen wurde. Dafür
schnitt der Verleih das kleine drecki-
ge Meisterwerk um gut eine Stunde
zusammen, was der Geschichte nicht
gutgetan hat.

Wer seit Jahren und ja auch Zu-
recht um jeden Cage-Film einen gro-
ßen Bogen macht, kann hier ein biss-
chen auftauen. Pig ist auf seine Art
eine elementare Reflektion über Ver-
lust, Genuss, Lebenssinn und Schwei-
nehaltung. Thomas Friedrich

USA 2021 R: Michael Sarnoski B: Michael
Sarnoski, Vanessa Block K: Patrick Scola
D: Nicolas Cage, Alex Wolff, Adam Arkin,
92 Min.

OSS 117 – LIEBESGRÜSSE

AUS AFRIKA

Blöd wie Bond
Der dritte Film der französischen
Agentenparodie

Die französische Variante von
James Bond resp. Austin Powers

ist immer noch Jean Dujardin und
wunderbar komisch: Ignorant, sexis-
tisch, rassistisch ballert und vögelt
sich „OSS 117“ im Jahr 1981 durch
Afrika. Die relativ hohe Gag-Dichte
täuscht darüber hinweg, dass hier
überhaupt keine Story vorhanden
ist, was diesen dritten Teil der Serie
zum schwächsten macht. Der neue
Regisseur wirkt eher als Bremser
denn als Beschleuniger und ver-

Immer unverdächtig: Sonnenbrille bei bedecktem Himmel: „Spy City“

Zwei am Karriereende: Die Trüffelsau und Nicholas Cage in „Pig“
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schenkt viele Möglichkeiten dieser
im Kern herrlich respektlosen Agen-
tenparodie. Wegen einiger Szenen
ist das dennoch sehenswert, auch
weil solche Filme inzwischen selten
geworden sind. Die vielen Anspielun-
gen auf französischen Kolonialismus
und die reaktionäre Funktion der
Geheimdienste sind dabei als Bonus
zu werten. Victor Lachner

OSS 117: Alerte Rouge En Afrique Noir F
2021 R: Nicolas Bedos B: Jean-Francois
Halin; nach den Charakteren von Jean
Bruce K: Laurent Tangy D: Jean Dujardin,
Pierre Niney, Fatou N’Diaye, Natacha
Lindinger, 116 Min.

JOLT (4K / BD)

Unter Strom
Kate Beckinsale verhaut gerne
Menschen

Die Story hat keine Löcher, sie ist
ein großes Loch, um das herum

eine Menge netter Szenen aufgebaut
wurden.

Lindy hat seit früher Kindheit ein
Problem: Wenn geärgert wird, rastet
sie aus. Aber so richtig. Das kann der
freche Nachbarsjunge sein, der ihr
ein Stück Geburtstagstorte klauen
will, oder die hochnäsige Kellnerin,
die offenkundig gerne ihre Gäste auf
den Arm nimmt. Weil Lindy zudem
ausgesprochen kräftig ist, geht das
für die Gegenseite meist übel aus.
Die armen Eltern geben Lindy
schließlich in ein Heim. Alle Versu-
che, Lindys Fähigkeiten zu instru-
mentalisieren, scheitern. Selbst
beim Militär rastet sie aus und gibt
ihrem Vorgesetzten was auf die
Zwölf.

Das alles ist nur das Intro, das viel-
leicht vier Minuten dauert. Zu Film-
beginn ist Lindy erwachsen, sieht
aus wie Kate Beckinsale und trifft
sich regelmäßig mit Stanley Tucci in
einem miesen Hinterzimmer. Der hat
nämlich eine Art Ganzkörper-Scho-
ckanzug erfunden, mit dem Lindy
sich selbst ausbremsen kann. Wenn
sie merkt, dass die Wut mit ihr durch-
geht, drückt sie heimlich einen Schal-
ter – und WUMMS! bekommt sie ein
paar Stromschläge, um wieder run-
terzukommen.

Nach dieser Einführung sehen wir
Lindy, wie sie einen netten Mann ken-
nenlernt, der leider ermordet wird.
Das ärgert Lindy sehr, und deshalb
macht sie sich auf den Weg, den Mör-
der zu suchen. Der ist dummerweise
der mächtigste Mann der Stadt und
versteht keinen Spaß.

Was folgt, ist eine erlesene Abfolge
von Prügeleien, Verfolgungsjagden
und rotzigen Dialogen, wie sie Ma-
cho-Helden in den 70er und 80ern zu

führen hatten. Nur dass eben Kate
Beckinsale hier das lose Mundwerk
hat.

Regisseurin Tanya Wexler hat das
alles sehr solide inszeniert , mit viel
Spaß auch an der Optik. Es sieht im-
mer wieder sehr schön aus, wenn die
zarte Kate Beckinsale reihenweise
muskelbepackter Blödmänner auf
die Bretter schickt. Ausserdem
kommt es dabei zu einer kurzen und
sehr witzigen Hommage an John
Woo. Dass der böse Bösewicht im
wirklichen Leben der Patenonkel
von Beckinsale ist, zählt nur als Rand-
gag.

Jolt ist ein herrlich überdrehter
Trashfilm, der sich zu keiner Sekun-
de ernst nimmt und deshalb gut funk-
tioniert. Die Sets und Beckinsales
Kostüme sind zudem ein eigenes
Schau-Programm. Warum der Film
in 4K UHD erscheint, ist nicht so rich-
tig klar. Das Bild ist gut, aber die BD-
Fassung hätte es auch getan. Schade
auch, dass es nur „Deutsche Unterti-
tel für Hörgeschädigt“ gibt und keine
englischen. Alex Coutts

USA 2021 R: Tanya Wexler B: Scott Wa-
scha K: Jules O’Loughlin D: Kate Beckinsa-
le, Stanley Tucci, Jai Courtney, Bobby Can-
navale, Laverne Cox, David Bradley, 91
Min. E: Interviews. Die 4k-Box enthält
auch die BD-Fassung

ZONE 414

Künstliche Moral
Blade Runner für Arme

Privatdetektiv David Carmichael
soll die Tochter des genialen An-

droiden-Bauers Marlon Veidt finden.
Das Mädchen ist ausgerechnet in der
abgeriegelten Zone 414 unterge-
taucht, einer von Veidt erbauten und
mit seinen Androiden-Modellen be-
völkerten Stadt. Die verführerische
und eigenwillige Androidin Jane

dient David als Fremdenführerin. Es
dauert nicht lange bis er Hinweise
findet die darauf hindeuten, dass in
Zone 414 ein Mörder unterwegs ist.

Offensichtlich waren Ridley Scotts
Blade Runner sowie Denis
Villeneuves‘ Blade Runner 2049 Vor-
bilder für diesen preisgünstigen SF-
Thriller: Die Straßen werden von Ne-
onlicht erhellt, es ist ständig Nacht
und regnet. Die Set-Designer haben
gute Arbeit geleistet. Bessere als der
Drehbuchschreiber, die Story
schleppt sich zäh und ohne Wendun-
gen dahin. Ein paar ethische Fragen
um die Menschenwürde und -rechte
von Androiden werden angerissen,
etwa wenn David und Jane einen Sa-
disten befragen, der Androiden als
Bausatz betrachtet. Darstellerisch
sonderlich gefordert werden weder
Guy Pearce als grimmig dreinblicken-
der, einzelgängerischer Detektiv
noch die bezaubernde Mathilda Lutz
(Revenge) als Androidin. Olaf Kieser

GB / USA 2021 R: Andrew Baird B: Bryan
Edward Hill K: James Mather D: Guy Pear-
ce, Mathilda Lutz, Jonathan Aris, Travis
Fimmel, Olwen Fouréré E: Making of 98
Min.

Gelage und Beleidigungen: Ben Affleck (li. blond), daneben
Adam Driver, rechts: Matt Damon: „The Last Duel“

THE LAST DUEL

Blech, Schlamm und Blut
Ridley Scott dreht »Rashomon« in
der Heavy Metal Version

Zwei Ritter, eins Freunde, entzwei-
en sich. Der eine verführt / verge-

waltigt die Frau des Anderen („Sie
hat es so gewollt“). Ein Duell soll klä-
ren, was sich abgespielt hat.

Für diese Geschichte braucht Rid-
ley Scott zweieinhalb Stunden, ver-
braucht viel Kunstblut und Blech (es
wird kräftig gemetzelt, schließlich
sind wir im Spätmittelalter), und so
richtig Spannung will schon deshalb
nicht aufkommen, weil die einzig
sympathische Figur, die geschändete
Frau, erst im letzten Drittel eine
eigene Stimme bekommt. Die Ge-
schichte wird nämlich dreimal er-
zählt, witzigerweise ohne nennens-
werte Differenzen.

Das Drehbuch zu diesem Blech-
büchsendrama haben mal wieder
Ben Affleck und Matt Damon ver-
fasst (und sich weibliche Hilfe für die
„weibliche Perspektive“ besorgt). Da-
mon als bauerntölpelnder Ritter ist
dabei so öde anzusehen in seiner Vo-
kuhila-Frisur wie Ben Affleck als ge-
langweilter Fürstenersatz. Adam Dri-
ver als geschmeidiger Bösewicht und
Jodie „Killing Eve“ Comer als loyale
Ehefrau reissen´s ein bisschen raus.

Ridley Scott war schwer beleidigt,
dass das Ding gigantisch floppte und
schob es einfach auf die Sehgewohn-
heiten der „Generation Handy“, die
einfach keinen langen Atem mehr
hätte – seltsame Analyse angesichts
eines Blockbuster-Trends, der jeden
Film auf mindestens zweieinhalb
Stunden anschwellen lässt.

Thomas Friedrich

USWA / GB 2021 R: Ridley Scott B: Matt
Damon, Ben Affleck, Nicole Holofcener K:
Dariusz Wolski D: Adam Driver, Matt Da-
mon, Jodie Comer, Ben Affleck, Harriet
Walter, Alex Lawther, 152 Min.

Fesselt sich vor wichtigen Gesprächen selbst, um die Anderen vor ihren
Ausrastern zu schützen: Kate Beckinsale als Lindy in „Jolt“
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AM NULLPUNKT
DER EXISTENZ

LIEBE IST WIE GEHIRNWÄSCHE: HAUSBESUCH BEI »TOCOTRONIC«

A
uf ihrem gerade erschienen Al-
bum ,,Nie wieder Krieg“ singen
sie über die Liebe und den
Hass. Das Quartett aus Ham-

burg und Berlin wird als Sprachrohr
einer schluffigen Verweigerer-Gene-
ration verehrt, andererseits als ver-
künstelt und verkopft geschmäht.
Ultimo traf sich mit Sänger Dirk von
Lowtzow und Gitarrist Rick McPhail
in Berlin zum Plausch über die Wir-
kung von Kunst und Verschwörungs-
theorien…

Ultimo: In der Ankündigung eures
Albums wird der Freejazzer Al-
bert Ayler zitiert: ,,Music is the
healing force of the universe“. Ist
Jazz eure neue Inspiration?
Dirk von Lowtzow: Wir sind alle
große Fans von ihm. ,,Music is the
healing force“ covern wir bei Kon-
zerten immer am Ende unseres
Songs ,,Freiburg“, in dem es um
Hass geht. Aber sonst ist die Musik
von Albert Ayler sehr weit von un-
serer entfernt, obwohl seine Sa-
chen eine punkige Energie haben.
Was habt ihr im Lauf der Zeit über
die Heilkraft der Musik herausge-
funden?
Rick McPhail: Es ist wissenschaft-

lich bewiesen, was Dopamin im Ge-
hirn auslöst. Ein Adrenalinkick auf
der Bühne wirkt wie Drogen. Man
vergisst alle Probleme…
Euer Wegbegleiter und Produzent
Moses Schneider hat sich ,,neu er-
funden“. Auf welche Weise?
von Lowtzow: Bei ,,Nie wieder
Krieg“ kam Corona dazwischen,
weshalb wir viel Zeit gewannen und
Moses sich außergewöhnlich sorg-
fältig mit den Liedern auseinander-
setzen konnte. Das Album klingt
sehr rund. Bei Songs wie ,,Nie wie-
der Krieg“ oder ,,Ein Monster kam
am Morgen“ haben wir mit Arran-
gements von Friedrich Paravicini
gearbeitet. Auch das brauchte viel
Zeit. Diese Liebe zum Detail hört
man dem Album an!
Das erste Mal seit Jahren habt ihr
sechs der Songs wieder live einge-
spielt, diesmal sogar mit Live-
Vocals – und zwar in den Berliner
Hansa-Studios, wo Klassiker von
David Bowie entstanden sind.
McPhail: Die für mich wichtigen
Platten ,,Black Celebration“ und
,,Some Great Reward“ sind in den
Hansa-Studios entstanden, bei de-
nen Depeche Mode sich u.a. von den
Einstürzenden Neubauten inspirie-

ren ließen. Dadurch hatte ich rich-
tig Lust, einmal dort aufzunehmen.
Wenn du weißt, dass deine Gitarre
durch dieses legendäre Mischpult
geht, ist das einfach schön!
Ausgangspunkte der Lieder waren
eigene Beobachtungen und die da-
durch aufgeworfenen Fragen und
Zweifel. Wie wird aus einer Beob-
achtung ein Song?
von Lowtzow: Es sollte ein erzähle-
risches, persönliches Album wer-
den, mit Geschichten von Menschen
am Nullpunkt ihrer Existenz. Es ist
ein Anknüpfungspunkt an unser Al-
bum ,,Kapitulation“ – weil die Song-
titel ,,Kapitulation“, ,,Nie wieder
Krieg“ und ,,Jugend ohne Gott ge-
gen Faschismus“ eine schöne Reihe
ergeben.
Überall nur noch Hetze, Hass und
Gewalt: Wird Kunst in herausfor-
dernden Zeiten wichtiger?
von Lowtzow: Nach meinem Ver-
ständnis ist Kunst das Gegenteil von
Propaganda, weil diese immer aus
Lügen besteht. Ein Kunstwerk kann
aber kein Lügenwerk sein. Deshalb
ist es vielleicht ein Gegengift gegen
all diese Propaganda, der man aus-
gesetzt ist. 
Euer Song ,,Jugend ohne Gott ge-

gen Faschismus“ ist eine klare An-
sage!
von Lowtzow: Das Stück ist ein
Stimmungsbild von jugendlichen
Driftern, die in Berlin in den Tag
hinein leben und nichts tun. Ich
dachte mir, das muss im Refrain in
die größtmögliche Attitüde mün-
den. Also habe ich ,,Jugend ohne
Gott“ von Ödön von Horvárth und
Sonic Youths ,,Youth against Fa-
cism“ zusammengelegt. Ich wollte
eine Jugend feiern, die nicht an pa-
triarchale Strukturen und ein höhe-
res Wesen glaubt.
Haben ihr noch einen Draht zur
Jugend?
von Lowtzow: Wir können von der
Bühne herab keine empirischen
Untersuchungen machen, aber wir
haben insofern einen Draht, als
dass wir bei unseren Konzerten
auch deutlich jüngere Leute sehen.
Manchmal begegne ich 20 Jahre
Jüngeren, die uns von den Tocotro-
nic-Aufklebern am Kühlschrank ih-
rer Eltern her kennen, haha.
Das Album klingt aus mit einem
Lied über Liebe. Was kann die Lie-
be in dieser Zeit?
von Lowtzow: In dem Stück ist die
Liebe etwas, was rein mechanisch
funktioniert. Fast wie ein Perpetu-
um Mobile, das einen mitnimmt.
Andererseits hat sie durchaus auch
abgründige und gefährliche Ten-
denzen, denn in dem Song dreht sie
jemanden um. Eine Technik, wie
man sie aus Spionagefilmen kennt,
fast wie eine Gehirnwäsche. Aber
wenn Liebe nicht gefährlich ist, ist
sie auch ein bisschen langweilig…
Apropos Gehirnwäsche: Heute
glauben Qanon-Anhänger an die
Existenz von Echsenmenschen.
Wie erklärt ihr euch die Rückkehr
des Aberglaubens?
von Lowtzow: Diese Leute haben
vielleicht immer schon an sowas
geglaubt. Man nimmt es jetzt nur
stärker wahr, weil Verschwörungs-
theoretiker sich besser vernetzen
können. Aber ich kenne mich damit
nicht gut aus, weil ich frei von So-
zialen Medien lebe. 
Habt ihr das Gefühl, in einer span-
nenden Zeit zu leben?
von Lowtzow: Als Künstler arbeitet
man nicht wie eine Redaktion, son-
dern die Themen kommen zu ei-
nem. Daraus versucht man kleine
musikalische   Lebensdramen  oder
-komödien zu bauen. Man klebt
zum Beispiel Sachen aneinander,
die eigentlich nichts miteinander zu
tun haben. So reproduziert man
keine Klischees, sondern ermög-
licht eine neue Sicht der Dinge, die
dann ins Leben eingreift.

Interview: Olaf Neumann

DORTMUND, FZW 8.3.22

Der Aufkleber am Kühlschrank der Eltern: Tocotronic
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TONTRÄGER
Brummelbässe, fluffige Sommertunes

& tunesische Tagträumereien

CAROLINA LEE
HAUNTED HOUSES

M A R Z I P A N  R E C O R D S

Wer sich als Band im Klangumfeld
von Mazzy Starr, Velvet Undergo-
und und Karen Dalton bewegt, der
braucht schon ein gehöriges Maß
an Originalität, um sich von den
Vorbildern abzuheben. Oder so
eine fantastische Sängerin wie
Nadja Carolina, die das unterkühl-
te, kontrollierte Timbre beherrscht
und den Hörer tief in die Songs
zieht. Dazu liefert die nicht minder
tolle Band abwechslungsreiche,
aber stets minimalistische Sound-
skizzen. Und nicht zuletzt sorgt
Max Braun, wie auch schon bei
BRTHR, für einen luftig-klaren So-
und. Eine ziemlich tolle Kombina-
tion das alles, und es fällt schwer,
aus diesem durchgängig famosen
Album einen Favoriten zu benen-
nen. Hm, vielleicht ,,Blossoms“: Mit
seinen träumenden Gitarren und
Nadja Carolina in Nico-Tonalität ist
der Song ein guter Einstieg in die
Soundwelt dieser bemerkenswer-
ten Berliner Band. Karl Koch

BONOBO
FRAGMENTS

N I N J A  T U N E  /  R O U G H  T R A D E

Sehnsucht: Nach Weite, nach Club,
nach Menschen. Das ist das durch-
gehende Gefühlsthema dieses Al-
bums, das wie kaum ein zweites in
graue Wintertage passt. Bonobo

lässt, nach asiatischem Ambient-
Opening, in ,,Shadows“ gepflegten
Indie-Clubsound sanft mit den Be-
ats pluckern, derweil Gast Jordan
Rakel sich nach verlorener Liebe in
Tagträume klagt. Bonobo hat ein
vielfältiges Menu an musikalischen
Leckereien aufgefahren, immer
mit einer leicht süßlichen, alles Ex-
treme dämpfenden Note obenauf.
Mal huschen die Beats french-hou-
sig durchs Gebüsch, mal trifft M83-
Mächtigkeit auf Boards Of Canada-
Verschrobenheiten, Indie-Elektro-
Balladen wechseln mit Ambient,
böllerige Beats werden mit leich-
tem Geklöppel gekoppelt, dazu ge-
pitchte Vocals, Latenite-Soul fadet
vor Müdigkeit ins Nirvana. Der
Winter wird noch lang. Karl Koch

BLACK COUNTRY, NEW ROAD
ANTS FROM UP THERE

N I N J A  T U N E

Knapp ein Jahr nach ihrem sensa-
tionellen Postpunk-Klezmerjazz-
Debüt wirft das britische Septett
vieles um und kommt mit einem in-
timen, deutlichen ruhigeren Nach-
folger zurück, der erneut beweist,
wie froh wir sein dürfen, dass diese
Band existiert. Die Texte von Isaac
Wood, dieses Mal gesungen statt
gesprochen, verzichten auf allzu
viele popkulturelle Referenzen und
werden zeitloser und persönlicher.
,,Bread Song“ erzählt von einer zer-
brechlichen Beziehung, die nur
noch online stattfinden darf, das
neun Minuten dauernde ,,Snow Glo-
bes“ von der Angst vor der eigenen
Verantwortung. Das auf einer Im-
provisation basierende ,,Haldern“
(benannt nach dem Festival am Nie-
derrhein) ist so wunderschön wie
zerbrechlich, aber der große Ge-
winner ist der Track, auf dem das
ganze Album basiert: ,,Basketball
Shoes“. 13 Minuten lang, aus vier
Parts bestehend und mit großer
Geste – mindestens der Song des
Jahres! Christopher Hunold

BLOOD RED SHOES
GHOST ON TAPE

V E L V E T E E N  R E C O R D S  /  R O U G H  T R A D E

So NIN-mäßig hatte ich die Band
gar nicht in Erinnerung! Wie da im
Opener gesanglich geschmerzt
wird und der Brummel-Bass rein-
bratzt, während eine Sirene in Slow
Motion über allem hängt, ja, das
macht schon einen psychotischen
Eindruck. Also ganz geil! Über-
haupt versprüht das Konzeptalbum
zum Thema ,,Serienmörder“ einen
ziemlichen 90er-Geruch. Depeche
Mode-Freunde werden wohl ,,Mor-
bid Fascination“ gut finden, Hole-
Fans den gitarrigen Ausreißer
,,Begging“. Leise ist an diesem Al-
bum nichts, immer Maximalkraft,
ständig sind die Bässe angezerrt,
selbst das sphärische Synthie-In-
terlude ,,Give Up“ macht sich breit.
Ein düsterer Soundtrack für nächt-
liche Überlandfahrten… Karl Koch

BILLY TALENT
CRISIS OF FAITH

A T L A N T I C  /  W A R N E R  M U S I C

Sechs Jahre nach ,,Afraid Of
Heights“ melden sich die Kanadier
zurück: In Zeiten von Pandemie,
Klimakrise und Weltchaos wollen
sie ein starkes Signal der Hoffnung
abliefern. Der Opener ,,Forgive-
ness I & II“ startet zunächst in typi-
scher Billy Talent-Manier druck-
voll und dynamisch durch, bevor er
zu progrockig-jazzigem Artrock
inklusive Saxofonpart mutiert.
,,Reckless Paradise“ und ,,I Beg To
Differ“ liefern dann wieder den
nach vorne peitschenden Trade-
mark-Sound der Band ab. Ruhigere
Zwischentöne gibt’s bei der Ballade
,,The Wolf“, durch die sich Sänger
Ben Kowalewicz melancholisch
windet. Das stürmische ,,Judged“
steht mit 100 Sekunden wütend ge-
ballter Punkrock-Energie im kras-
sen Gegensatz zum funkig-lässigen
Storyteller ,,Hanging Out With All
The Wrong People“; definitiv einer
der besten Songs des Albums. Für
den fluffigen Sommertune ,,End Of
Me“ hat man sich den Gesangspart
mit Rivers Cuomo von Weezer
(wichtiger Band-Einfluss!) geteilt.
,,One Less Problem“ und der herzi-
ge Rausschmeißer ,,For You“ been-
den ein gelungenes, teils musika-
lisch überraschendes sechstes Stu-
diowerk. Frank Möller
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CAT POWER
COVERS

D O M I N O  R E C O R D S  /  G O O D T O G O

Alle Jubeljahre veröffentlicht Chan
Marshall ein Album mit Coverver-
sionen. Die alle so klingen, als seien
es ihre eigenen Songs. Beim Opener
,,Bad Religion“ etwa kommt man im
Leben nicht drauf, dass dieser Song
im Original von Frank Ocean ist.
Und wenn dann so ein Hit wie ,,Pa
Pa Power“ dröhnt, muss man
prompt suchen, von wem denn die-
ses herrliche Stück im Original ist,
um wenig später die unglaublichen
Dead Man’s Bones (feat. The Silver-
lake Conservatory of Music Child-
ren’s Choir) zu entdecken. Und wie
Lana Del Reys ,,White Mustang“
endlich Leben eingehaucht be-
kommt, während man eigentlich
dachte, dass ,,Against The Wind“
die angekündigte Del Rey-Cover-
version ist, aber von Bob Seger

HOUEIDA HEDFI
FLEUVES DE L’AME

P H A N T A S Y  R E C O R D S

Immer schön, wenn sich Musik
nicht so recht einsortieren lässt:
Eine tunesische Perkussionistin,
die hier sehr schönen, tja, Am-
bientsound mit tunesischen Akzen-
ten produziert. Klingt manchmal
nach einem Update von Nicos ,,De-
sert Shore“, dann nach Ludivco
Einaudi, dazu die tunesische Tona-
lität und ein ganz feines Gespür für
klangliche Nuancen. Diese Kompo-
nenten machen das Konzeptalbum
– jedes der Stücke ist einem ande-
ren Fluss gewidmet – zur inspirie-
rend meditativen Sache. Eine
Klangreise wie tagträumerische
Erinnerungen, nicht greifbar flie-
gen die Melodien dahin, um auf
einmal sich zu intensiver Dring-
lichkeit zu verdichten. Insofern ab-
solut passend zum aktuellen Da-
mon Albarn-Album und für jeden
mit Entdeckerfreude ein wahres
Fest. Karl Koch

stammt, da freut sich der musikali-
sche Ratefreund. Überhaupt macht
dieses Album Lust darauf, Musik zu
entdecken. Wenn die Cat Power-
Version schon so toll ist, wie ist
wohl das Original? So führt die Rei-
se über viele Stationen zurück zu
Cat Power, die mit ,,Unhate“ ihren
eigenen Song ,,Hate“ covert. Gran-
dios! Karl Koch

NEIL YOUNG & CRAZY HORSE
BARN

R E P R I S E  R E C O R D S

Die Rentner-Gang lässt es krachen:
Neil Young und seine Mitstreiter

Ralph Talbot, Bill Molina und Nils
Lofgren zogen sich in eine Scheune
in den Rocky Mountains zurück,
um in einer Vollmondnacht zehn
Songs aufzunehmen. Es rumpelt
und kratzt, wie es nur diese älteren
Herren zustande bringen, vorbild-
lich im breit drauflos bratzenden
,,Heading West“. Gerne wird auch
mal die 8-Minuten-Grenze über-
schritten, wie im herrlich gewit-
trig-atmosphärischen ,,Welcome
Back“. Schön auch, dass Neil Yo-
ung mal wieder die Mundharmo-
nika auspackt, Lofgren kommt hin-
zu mit Akkordeon, so beginnt mit
,,Seasons“ schön besinnlich das Al-
bum. Und auch, wenn die breitbei-
nigen Kracher hier nicht fehlen, so
sind es doch eher die Balladen, die
hängen bleiben. Nicht zuletzt der
Closer ,,Don’t Forget Love“, der mit
simpler Botschaft für warme Ge-
fühle sorgt. Ganz schön anrüh-
rend! Karl Koch

ORLANDO WEEKS
HOP UP

P I A S

Diese Platte von Orlando Weeks,
einst Frontmann der Maccabees,
dürfte viele Fraktionen glücklich
machen. Blue-Eyed-Soul-Freunde,
Retro - Synthie - Millenials,   aber
auch Menschen, auf deren Playlist
James Blake, Villagers, M83 oder
The Blue Nile stehen. Interessant,
wie bei Orlando Weeks Retro-
Sounds mit zeitgenössischen elek-
tronischen Mustern ineinander
greifen und so eine mal leichtfüßi-
ge, mal leicht pathetische, seelen-
volle Musik ohne Nostalgie-Patina
schaffen. Er schafft es sogar, in
,,Look Who’s Talkin Now“ den Fret-
less-Bass-Sound – wie einst Pino
Palladino bei Paul Young – wieder
salonfähig zu machen. Auch fiese
DX7-Bässe richten im Gesamt-
sound keinen Schaden an. Und
klingt Weeks in ,,No End To Love“
nicht plötzlich wie A-Has Morten
Harkett? Sehr elegant, diese Re-
kombination von bekannten So-
unds zu einer zeitgemäßen Version
von Indie-Elektrosoul. Karl Koch

MOLLY NILSSON
EXTREME

N I G H T  S C H O O L  R E C O R D S

Die in Berlin lebende Schwedin
Molly Nilsson ist die Personifika-
tion des DIY-Begriffs: Seit 13 Jah-
ren und nunmehr neun Alben pro-
duziert sie im Alleingang (Text,
Musik, Labelchefin und Tourplane-
rin) in Nebelschwaden gehüllte
Rotwein-Popsongs, die sich von Al-
bum zu Album zwar kaum unter-
scheiden, aber was soll’s. Sie hat

ihre Nische gefunden, die niemand
sonst derart stilsicher ausfüllen
könnte. Auch ,,Extreme“ geht die-
sen Weg, greift dabei vermehrt auf
den Powerpop der 80er/90er zu-
rück, leider ab und an auch mit den
entsprechenden Gitarren. Trotz-
dem gelingen ihr einige der iko-
nischsten Sounds im Pop der neuen
20er. Kleine Mitternachtsballaden
wechseln sich mit den in die Luft
gereckten Fäusten der lauteren
Tracks ab und machen ,,Extreme“
zum ersten Highlights des Jahres.

Christopher Hunold
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F LUCHT

Leben
dazwischen

Eine ganz normale
Flüchtlingsbiografe

S
aid Al-Wahid, geboren in Bagdad
und vor Saddam Hussein geflo-
hen, ist inzwischen deutscher

Staatsbürger, Vater und verheiratet
mit einer Deutschen. Er lebt von Vor-
trägen und seinen Büchern. Als sein
Bruder aus Bagdad mitteilt, dass
ihre Mutter im Sterben liegt, macht
sich Said auf den Weg nach Bagdad,
jetzt als deutscher Staatsbürger,
aber mit irakischen Erinnerungen.

Während das Buch seinem Weg
aus Deutschland nach Bagdad folgt,
erinnert sich Said in umgekehrter
Richtung: Wie er aus der Diktatur
floh, zunächst nach Jordanien, dann
nach Ägypten, nach Griechenland,
bevor er Jahre später in Deutschland
ankam, als geduldetet Asylbewer-
ber, dessen Antrag abgelehnt wurde,
nachdem die Amerikaner Saddam
gestürzt hatten und nach deutscher
Rechtsauffassung kein Flucht-Grund
mehr bestand, obwohl der Irak
damals im Nachkriegs-Chaos ver-
sank. Ein Chaos, das schließlich in
einen Bürgerkrieg mündete, der wei-
tere Todesopfer in Saids Familie
forderte.

Der Erinnerungsfälscher ist eine
leise Novelle, in der Abbas Khider
(Die Orangen des Präsidenten) seine
Biografie in der Figur des Said
Al-Wahid verarbeitet hat. Die
Geschichte breitet auf wenigen Sei-
ten eine Stimmung der Verlorenheit

aus, in der deutlich wird, warum
man über gewisse Erinnerungen nie
hinwegkommen wird.

Said stellt fest, dass er bestimmte
Ereignisse in verschiedenen Versio-
nen erinnert, von der nur eine wahr
sein kein – oder vielleicht gar keine?

Abbas Khider

SCIENCE F ICT ION

Frauen mit Raketen
»Die Berechnung der Sterne« erzählt eine etwas

andere Raumfahrtgeschichte

E
in Meteorit donnert auf die Erde
und sorgt für einen kurzen „nu-
klearen Winter“. Ein Großteil der

Zivilisation bricht zusammen, die
Menschheit muss sich nach einem
neuen Planeten umsehen und plant
zunächst, den Mond zu besiedeln.

Der Witz an dem Roman von Mary
Rubinette Kowal besteht darin, dass
sich das alles 1952 ereignet, in einer

Zeitlinie, die zuvor leicht von der
unseren abwich und sich auch jetzt
nur soweit unterscheidet wie, es die
Story verlangt. Es gibt auch in diesen
USA Tupperware und Ray Bradbury,

„Mr. Wizard“ und Rassismus, ker-
nige Astronauten und häuslich
bescheidene Damen.

Die Hauptfigur Anselma „Elma“
York ist die brave Gattin ihres Man-
nes, der als Raketeningenieur arbei-
tet. Obwohl Elma einen Doktortitel
hat, ist sie vorwiegend Haus- und
Ehefrau. Sie arbeitet in jener Abtei-
lung, die durch den Film Hidden Figu-
res berühmt wurde. Außerdem ist
sie Ex-Pilotin und das Gesicht einer
Bewegung, die Gleichberechtigung
für Frauen fordert.

Lady Astronaut on Mars hieß die
Kurzgeschichte, in der Kowal dieses
Ideen-Universum erstmals entwi-
ckelte. Die Geschichte war recht
erfolgreich. Diesen Roman von gut
500 Seiten schrieb sie 2016 als Pre-
quel zu dieser Geschichte (zwei wei-
tere Bücher sind in den USA dazu
schon erschienen). Dafür gab es den
Hugo und den Nebula Award (die
Oscars der SF-Literatur), obwohl Die
Berechnung der Sterne nur bedingt
als SF-Geschichte durchgeht. Vorwie-
gend und stilistisch ebenso einleuch-
tend wie ermüdend, liest sich das
wie ein Frauenroman mit Rake-
tenantrieb und einem Weltbild der
50er Jahre, in dem im Deutschen
sehr oft das Wort „dufte“ vorkommt.

Zwar tut Kowal vieles, um dieses
Weltbild als reaktionär und misogyn
hinzustellen, aber Ich-Erzählerin

Elma ist viel zu sehr ein ängstliches
braves Weibchen, als dass sich
daraus interessante Konflikte ergä-
ben. Wir erfahren sehr viel über die
Bar Mitzwa ihres Neffen – und dann
explodiert eine Rakete, weshalb
Elma voller Sorge zu Hause sitzt und
auf die Rückkehr ihres überarbeite-
ten Mannes wartet.

Der Bösewicht der Geschichte ist
ein gutaussehender Frauenbelästi-

ger, der nichts von Weibern im Welt-
all hält, der Behördenchef ist ein
ängstlicher Rufbewahrer, und ganz
im Hintergrund des Romans lauert
die Erinnerung an einen Meteoriten-
einschlag, der die Welt veränderte,
wovon ab Seite 200 kaum noch die
Rede ist.

Das ist mäßig amüsant und über
500 Seiten hinweg etwas ermüdend.

Alex Coutts

Mary Robinette Kowal: Die Berech-
nung der Sterne. Aus dem amerikani-
schen Englisch von Judith C. Vogt. Piper,
München 2022, 506 S., 18,-

Mary Robinette Kowal

B Ü C H E R

Szenenfoto aus „Hidden Figures“ (20th Century Studios, 2016)
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Anders als Menschen ohne Flucht-
Hintergrund, beunruhigt Said das
nicht sonderlich. Er findet es eher
angenehm, dass ein Teil seiner
Erinnerungen nicht wahr sein kann.

Als Said schließlich in Bagdad
ankommt, ist die Stadt nicht mehr
die seiner Kindheit. Zwar wird inzwi-
schen wieder der Müll abgeholt (weil
Islamisten gerne Mülltonnen als
Bombengefäße nutzten, hörten die
Bürger auf, ihren Müll in Tonnen zu
sammeln), aber das Schlafen auf
dem Dach unter freiem Himmel ist
nicht möglich, dafür gibt es nachts
zu viel Schießereien. Zur Zeit des
Romans hört Said von einer neuen
Gruppe namens Daesh, entschlosse-
ner und brutaler als alle anderen. Er
lässt seinen Bruder und dessen Fami-
lie zurück. Bagdad ist eine ferne Erin-
nerung, an der nichts richtig zu sein
scheint.

Neben die Irak-Erinnerungen hat
Khider die Erfahrungen mit deut-
schen Behörden gestellt: Dem Aus-
länderamt, dem Standesamt bis hin

zur Zentralbibliothek, wo er plötz-
lich einen Eintrag als Terror-Sympa-
thisant erhält. Den Eintrag hat der
bayerische Verfassungsschutz ver-
anlasst, dem die Lektüre des Studen-
ten Said verdächtig vorkommt,
obwohl der nur ein Referat für sei-
nen Prof zum Thema „politischer
Islam“ halten musste.

Gerade weil Der Erinnerungsfäl-
scher so undramatisch daherkommt,
wirkt der Tonfall der Erzählung so
nachhaltig deprimierend.

„Saids irakische Familie ist nur
eine Nachricht in der Tagesschau.
Jede Zombie-Serie kommt den Men-
schen in Deutschland näher.“,
schreibt Khider. Thomas Friedrich

Abbas Khider: Der Erinnerungsfäl-
scher. Hanser, München 2022, 126 S.,
19,-

Foto: Markus Spiske
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Freundinnen
Tess Sharpes »The Girls I’ve

Been« handelt von einer
jugendlichen Betrügerin

E
s beginnt mit einem Banküber-
fall. Und der wird sich über das
ganze Buch hinziehen, um eine

Rahmenhandlung für Noras Ge-
schichte zu schaffen. Nora ist zufäl-
lig in diesen Überfall geraten. Sie
war mit ihrer Freundin und Sex-Par-
nerin Lee und ihrem Freund und
Ex-Sex-Partner zufällig im Schalter-
raum, um Geld einzuzahlen. Jetzt
sieht sie sich zwei durchgeknallten
Bankräubern gegenüber, die herum-
brüllen und wilde Drohungen aussto-
ßen und keinen Plan zu haben schei-
nen. Nora hat einen Plan. Nora hat
immer einen Plan.

The Girls I’ve Been ist ein weiterer
Roman von Tess Sharpe, in dem eine
junge Frau im Mittelpunkt steht. In
ihrem letzten Buch River of Violence

legte sich eine Jungkriminelle mit
der ganzen üblen Gaunerbande
ihres Vaters an, der als Meth-Koch
im Valley berühmt ist. Auch dort war
die Haupthandlung von Rückblen-
den unterbrochen, wobei die
Geschichten sich gegenseitig erklär-
ten: Die Gegenwart wurde deutlicher
durch den Werdegang der Protago-
nistin, während deren Entwicklung
zielgenau auf einen Punkt hinläuft,
der in der Erzählgegenwart liegt.

The Girls I’ve been folgt dem glei-
chen Muster, funktioniert aber nicht
so gut. Das liegt weniger an der
Hauptfigur – Nora, aufgezogen als
Tochter einer Trickbetrügerin, ist
ein faszinierender Mensch – als an
der Rahmenhandlung: Der Bank-
überfall, der sich über 300 Seiten
streckt, ohne dass nennenswert
etwas geschieht, wird offensichtlich
ausgebremst, damit die andere, die
biografische Geschichte, erzählt wer-
den kann. Ab der Hälfte des Buches
nervt das etwas, am Ende nervt es
gewaltig.

Nora lernt schon als kleines Mäd-
chen, in jeder Situation perfekt zu
handeln, je nachdem, was erwartet
wird. So hat sie ihre Mutter abgerich-
tet, die mit der Mutter-Tochter-Num-
mer Männer aufs Kreuz legt und aus-
nimmt. Bis sie an einen gerät, der
besser ist als sie. Da haut Nora ab.
Mit dem, was sie gelernt hat und weil
sie eine große helfende Schwester
hat, wird sie ihre Mutter in den
Knast bringen. All das steht zu
Romanbeginn schon fest, es geht nur
darum, wie es dazu kam.

„(Ich wurde) hineingeboren in die
Welt des Betrugs. Ich bin mit einer
Lüge auf den Lippen ins Leben getre-
ten und konnte von Anfang an
lächeln und blenden, genau wie
meine Mutter. Die Leute empfinden
das als Charme. Dabei ist das nur ein
Mittel zum Zweck. Jemandem ins
Herz sehen zu können, im gleichen
Moment darauf abzuzielen und
genau das zu werden, was dieser
Mensch begehrt? Das ist weder ein
Talent noch ein Fluch. Es ist nur ein
Werkzeug.“, sagt Nora. Und mit
genau diesen Mittel wird sie die
Bankräuber in den Wahnsinn
treiben.

Natürlich schreibt Tess Sharpe
nicht einfach einen Krimi. The Girls
I´ve been ist vor allem die Geschichte
einer Entwicklung, einer Deforma-
tion, wie sie viele Mädchen erleiden:

„Wir sind als Mädchen beide zerbro-
chen“, sagt Nora über sich und ihre
Freundin und Sex-Partnerin Lee,

„und wurden Frauen mit grob über-
putzen Bruchkanten an Stellen, die
eigentlich geschmeidig und glatt sein
sollten.“

Für den kommenden Netflix-Film
wird Nora von Milly Bobby Brown
verkörpert werden. Anya Taylor-Joy
wäre einem eher für die Rolle einge-
fallen: weniger burschikos, undurch-
schaubarer und erkennbar zum
Bösen fähig. Denn bei aller erzähleri-
schen Schwäche: Tess Sharpe
schafft immer wieder faszinierende
Frauenfiguren. Victor Loachner

Tess Sharpe: The Girls I´ve been. Aus
dem Englischen von Beate Schäfer. Carl-
sen, Hamburg 2021, 383 S., 16,-

Foto: Olena Sergienko
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THE CAPTAIN

Der Pixel-
Picard

Ein witziges und intelligentes
Weltraumabenteuer

W
eil die friedliche Planeten-Fö-
deration von der bösen „Union“
angegriffen wird, müssen Ver-

teidigungsmaßnahmen ergriffen
werden, denn die Flotte der Union ist
der wissenschaftsorientieren Föder-
ation haushoch überlegen – wäre da
nicht dieses ganz besonders bösarti-
ge Verteidigungsfeature, dessen
Komponenten aus Sicherheitsgrün-
den bisher außerhalb des Verteidi-
gungsparameters gelagert wurden.
Jetzt sollen sie zur Erde gebeamt
werden, um die Föderation zu
retten.

So fängt das Spiel an: Als Wissen-
schaftsoffizier Thomas Welmu sollen
wir diesen Transport von einem
Raumschiff aus überwachen. Aber
wie das so ist, wenn nichts schiefge-

hen darf – es geht schief. Denn statt
der Komponente werden wir plötz-
lich durchs All gebeamt und landen
mit unserem Schiff am anderen
Ende des Systems. Unsere Aufgabe:
ab nach Hause!, und auf dem Weg
dorthin mindestens eine der notwen-
digen Komponenten einsammeln.
Die Uhr läuft. Die Uhr läuft tatsäch-
lich, denn in The Captain zählt eine
Spiel-Uhr gnadenlos die Zeit runter
bis zum Eintreffen der feindlichen
Flotte. Wer´s bis dahin nicht
geschafft hat, ist raus.

Der Humor und der Point-and-
Click-Pixel-Stil erinnern an den Klas-
siker Space Quest, jenem Sierra-Ad-
venture, in dem Humor und Span-
nung fein zusammengingen. Auch
hier stehen sich knackige Kombina-
tionsrätsel und drolliger Humor ge-
genüber. Auf fremden Planeten muss
man Puzzles knacken und etwa Leu-
te auftauen (aber Obacht beim Knöp-
fedrücken: bei „Prozess beginnen“
wird der zukünftige Bordmechani-
ker nicht aufgetaut sondern vom um-
gebauten Tiefkühlschrank zu Spam
verarbeitet). So füllen sich langsam
die Mannschaftsquartiere mit neuen

Kollegen, was schon deshalb eine
Wohltat ist, weil sonst das aufsässige
Schiff und das respektlose Shuttle
die einzigen Gesprächspartner
wären.

So hüpft man von Planet zu Planet
(es gibt auch richtige Pixel-Raum-
schlachten), handelt, verhandelt,
baut das Schiff aus, und hofft der-
weil, rechtzeitig zur Erde zurückzu-
finden. Aus der Spielerperspektive
muss das gar nicht so schnell gehen,
denn The Captain macht viel Spaß.
Sehr viel.

Es gibt keine Multiplayer- und Onli-
neversionen, dafür viele verschiede-
ne Wege, das Spiel zu beenden. Tat-
sächlich kann man in einem Spiel-
durchlauf nur ein Bruchteil der Orte
besuchen, die den Charme des Spiels
ausmachen. Grafisch haben die Ma-
cher alles aus der Pixel-Grafik raus-
geholt, was möglich ist. Gesten und
Bewegungen sind ebenso reduziert
wie witzig. Und die Rätsel sind bis-
weilen ganz schön knackig.

Alex Coutts

The Captain. Entwickler: Sysiac Games
Für PC, zu beziehen über GOG, Epic Sto-
re, Steam

öde Planeten,
ganz links im
Bild das
rebellische
Shuttle

unten: feine
Detailarbeit im

Chartwell Manor heißt der dickleibi-

ge Comic, in dem Glenn Head seine

frühen Jahre autobiografisch verar-

beitet. Vorwiegend ist damit seine In-

ternatszeit gemeint, als er und seine

Mitschüler vom Direktor von „Chart-

well Manor“ regelmäßig missbraucht

wurden. Prügelstrafe und Sex gehör-

ten zu den pädagogischen Maßnah-

men des Chefs, der erst viele Jahre

später erwischt und bestraft wurde.

Leider hat Head diese zweifellos

wichtige Geschichte ziemlich zuge-

schwafelt mit sich wiederholenden

Szenen, in einem Stil gezeichnet, der

„unbeholfen“ mit „underground“

gleichsetzt: Ganz selten mal geht der

Tuschestift mit ihm durch und man

erkennt ein bisschen seine großen

Vorbilder, Robert Crumb zum Bei-

spiel. Der litt zwar auch an Depressio-

nen und Minderwertigkeitsgefühlen,

schuf aber aus dieser Stimmung he-

raus erheblich witzigere und brillant

böse Comics. Glenn Head ist vor al-

lem wehleidig und bekommt den Hin-

tern nicht hoch. Seine dem Miss-

brauch zugeschriebene Bindungsun-

fähigkeit kommt nur indirekt vor, lie-

ber stellt er seine Pornosucht (in sehr

keuschen Bildern) in den Vorder-

grund. (Chartwell Manor. Ein Co-

mic-Memoir. Aus dem Englischen

von Ronald Gutberlet, Carlsen, Ham-

burg 2021, 248 S., HC, 26,-) /// -aco-
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COMICS

Der 1978 geborene Amerikaner Nate Powell gehört zu den wenigen Künst-

lern, die das Medium „Comic“ vorwiegend politisch nutzen, obwohl sie zeich-

nen können. Mehrere Bände etwa hat er über den Bürgerrechtler John Lewis

verfasst, mit dem er auch befreundet war. Powells neuer Comic Save it for La-

ter. Über Verantwortung für unsere Zukunft und die Dringlichkeit von

Protest befasst sich mit den bleiernen Trump-Jahren und wie man seinen

Kindern vermittelt, dass die Zeiten zwar schrecklich sind, dass es sich aber

dennoch zu leben lohnt. Und dass zu jedem erkannten Unrecht der Protest ge-

hört. So ist der Band einerseits eine

melancholisch-humorvolle Reflektion der politischen Jahre 2016 bis 2020,

andererseits aber auch sehr pädagogisch fokussiert: Wie mache ich meine

Kinder zu aufrechten, ehrlichen Menschen, ohne dass sie unter der Last der

Erkenntnis über diese Welt zusammenbrechen? Nach vielen Geschichten

über Polizeigewalt etwa bemerkt Nate, wie seine Tochter ängstlich zusam-

menfährt, als sie ein Polizeiwagen überholt: „Es war eine der surrealen Kehrt-

wendungen meines Erwachsenendaseins, als ich kurz ein Loblied auf die bloße Existenz der Polizei singen muss-

te“, schreibt Nate, als er seiner Tochter erklärt, dass es auch gute Polizisten gibt und die grundsätzliche Kritik an

Polizeigewalt dennoch richtig ist. Save it for Later ist ein witziger Essay, eine grafisches Nachdenken über das

richtige Leben im Falschen, über Elternschaft, Rassismus, Gewalt und Kinderängste. Gezeichnet hat Powell das in einem sehr realistischen, ein bisschen

an Will Eisner angelegten Stil – mit der bezaubernden Idee, seine Tochter als leicht verfremdetes Tierwesen zu zeichnen, mit einem Einhorn auf dem Kopf.

(Aus dem Amerikanischen von Carlsen, Hamburg 2021, 160 S., HC, 24,-) /// -aco-

In Andreas Kieners Comic Unvermögen steht die Menschheit im 23. Jahrhundert

kurz davor, alles bis ins kleinste Detail vorhersagen zu können, sogar das Schicksal je-

des Menschen. Um den Zustand der Erde ist es erbärmlich bestellt. Große Teile des Pla-

neten stehen unter Wasser, die Menschen leben dicht gedrängt in turmartigen Megaci-

tys, in denen große soziale Ungleichheit herrscht. Nach dem Tod ihrer Großmutter will

die 6-jährige Ali ihre verschwundene Mutter finden. Begleitet und beschützt wird sie

von Rob, einem großen, starken Roboter in Gestalt eines Teddybären. Ali weiß nur, dass

ihre Mutter mal für den mächtigen Shiemen Konzern gearbeitet hat. Sie will den CEO

des Konzerns fragen, denn wenn der nicht weiß wo die Mami ist, wer dann? Ali und Rob

sind niedlich illustriert und bilden ein nettes Gespann. Witzig sind die Momente, in de-

nen das

Mädchen die Robotergesetze austrickst, die Robs Handlungsspielraum ein-

schränken. Optisch ist der Band ziemlich gelungen. In oft großen, mit Aqua-

rellfarben kolorierten Panels gibt es viel zu entdecken. Genaues Hingucken

lohnt, um zahlreiche Easter-Eggs zu entdecken. Was das Worldbuilding an-

geht, schießt Kiener mit seinem kolossal überambitionierten Entwurf über

das Ziel hinaus. Im Grunde ist das nicht mehr und nicht weniger als ein

hübsch bebildertes Abenteuer ohne sonderliche Aufreger, denn das Duo über-

windet ohne große Mühe jedes Hindernis. Eine nette Spielerei ist die unge-

wöhnliche Seitenzählung. Der Prolog startet bei -13. Beim ersten Auftau-

chen von Ali steht die 1. Die letzte Seite ist auf die Innenseite des Buchde-

ckels geklebt. (Edition Moderne, Zürich 2021, 157 S., SC, 32,-) /// -ok-

Nate Powell mit Tochter
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I N T E R V I E W

BLUES UND
ZUCKER

ENDLICH WIEDER WELTTOURNEE:
ITALIENS BLUESLEGENDE ZUCCHERO IN LINGEN

E
r ist Italiens Weltstar mit der
mächtigen Bluesstimme und
geht 2022 mit seinen aktuellen
Platten ,,D.O.C.“ und ,,Discover“

auf Welttournee. Letzteres ist sein
erstes Coveralbum. Die Musik des
Sängers ist eine Mixtur aus staub-
trockenen Gitarren, Elektronik,
Clubsounds, opulenten Orchestrie-
rungen, Soulballaden und italieni-
schen Melodien. Ultimo sprach via
Zoom mit einem gut gelaunten Zuc-
chero alias Adelmo Fornaciari. Auch
beim Interview trägt er seinen obli-
gatorischen Hut und wirkt agil und
hellwach. Ein Gespräch über weißen
Blues, Cancel Culture und seinen al-
ten Kumpel Eric Clapton, der sich ge-
gen das Impfen ausspricht.

Ultimo: Zucchero, zuletzt sind wir
uns kurz vorm Lockdown in Leip-

zig begegnet. Wie bist du durch die
Pandemie gekommen?
Zucchero: Damals waren wir gera-
de dabei, die Hauptproben für un-
sere geplante Tour abzuhalten.
Aber dann wurden wir gestoppt
und ich begann, sehr… melancho-
lisch zu werden. Alle Künstler wa-
ren schlecht drauf, weil sie nicht
mehr auftreten durften. Bis ich an-
gefangen habe, einfach wieder mei-
ne Arbeit zuhause zu machen und
neue Songs zu schreiben. Eine Aku-
stikversion meines Album ,,D.O.C.“
ist erschienen und ich habe Videos
auf dem Markusplatz und im Co-
losseum gedreht.
Und wie kam es zu der Idee, ein Co-
veralbum zu machen?
Damit habe ich bereits vor drei Jah-
ren begonnen. Irgendwann hatte
ich 500 Ideen für Songs zusammen,

die ich dann so lange zusammenge-
strichen habe, bis 15 übrig blieben.
Auf ,,Discover“ lebe ich zwei Dinge
aus: Meine Liebe für afroamerika-
nische Musik wie Blues, R&B und
Soul und meine Leidenschaft für
italienische Melodien. Ich habe
auch tiefgründig poetische Songs,
etwa von Michael Stipe, ins Italieni-
sche übertragen. Ich wollte mit Hil-
fe dieser Fremdtitel eine typische
Zucchero-Platte machen.
Auf ,,Discover“ singst du Tracks
von Genesis, Chris Isaak, Eric
Clapton, Andrea Bocelli oder
Moby. Fühlst du dich diesen
Künstlern, ihren Stimmen und ih-
rem  Songwriting  sehr  verbun-
den?
Absolut. Mit 15 habe ich angefan-
gen, in einer Band in unserem Dorf
zu spielen. Wir sind in kleinen Clubs
aufgetreten – mit großartigen
Songs von Genesis, Pink Floyd, Eric
Clapton, Chicago, Wilson Pickett,
Aretha Franklin, Sam & Dave. Wo-
bei Genesis bis heute zu meinen
Lieblingsbands gehört. Und mit
Clapton habe ich später häufig zu-
sammengearbeitet. Er ist zum
Freund geworden. Ich wollte aber
nicht seinen größten Hit covern,
sondern habe mich für das eher un-
bekannte ,,Motherless Child“ ent-
schieden. Und von Richie Havens
singe ich den Woodstock-Song
,,High Flying Bird“, den hier in Itali-
en vielleicht drei Leute kennen,
haha. Aber ich habe mich auch für
wunderschöne populäre Stücke wie
Coldplays ,,The Scientist“ oder
,,Human“ von Rag’n’Bone-Man ent-
schieden. 
Außerdem gibt es auf dem Album
ein virtuelles Duett zwischen dir
und dem 1999 verstorbenen Fabri-
zio de André, einem bekennenden
Anarchisten. Was bedeutet er dir?
Fabrizio de André war ein Poet und
sehr interessanter Denker, dessen
Werk ich gut kenne. Ich bin mit sei-
ner Witwe befreundet, die mir das
Lied ,,Ho visto Nina volare“ vorge-
schlagen hat. Sie meinte, es würde
perfekt zu mir passen. Sie erlaubte
mir auch, seine Originalstimme zu
verwenden, und so kam es zum vir-
tuellen Duett. Jedes Mal, wenn ich
Fabrizio singen höre, berührt es
mich sehr.
Seine pazifistischen Lieder sind
Hymnen der Antikriegsbewegung.
Haben dich diese Lieder geprägt?
Fabrizio De André war ein liberaler
Anarchist. Sein Denken ist mir sehr
nahe. Er stand den Armen und Dis-
kriminierten immer näher als den
Reichen und Privilegierten. Er gab
den Verlorenen eine Stimme. Diese
Einstellung teile ich mit ihm!
,,Natural Blues“ ist Mobys Version
des Vera-Hall-Songs ,,Trouble So

Hard“. Was hat dich an dem Stück
gereizt?
Als Mobys moderne Version her-
auskam, kannte ich bereits das Ori-
ginal von Vera Hall, einer farbigen
Folk- und Gospelsängerin aus Ala-
bama. Sie hat es a cappella gesun-
gen, und ich fand es wunderschön.
Erst Moby hat das Stück populär ge-
macht. Ich aber habe versucht, es
eher schmutzig und authentisch zu
singen.
Folgt man der Ideologie der Cancel
Culture, müsste man schwarz
sein, um Blues-Musik spielen zu
dürfen. Wie denkst du darüber?
Was soll ich sagen? Die Hautfarbe
spielt beim Interpretieren von
Songs überhaupt keine Rolle. Ein
Weißer kann schwarze Songs au-
thentisch singen, solange er den
Soul in der Stimme hat. Ansonsten
würde es heute keine Musik von
Eric Clapton, John Mayall oder Joe
Cocker geben. Das betrifft auch die
Rolling Stones und sogar Elvis Pres-
ley. Es ist eine Frage der Seele und
des Herzens, nicht der Hautfarbe.
Kamst du über Eric Clapton zum
Blues?
Natürlich war ich schon immer ein
Fan von ihm, aber auch von Wilson
Pickett, Ray Charles, Aretha Fran-
klin, Sam & Dave, Muddy Waters.
Das war Musik, die ich tief emp-
fand! Die Väter des Blues wie Ro-
bert Johnson, Elmore James und
Muddy Waters waren in Europa nie
wirklich populär. Es ist Clapton zu
verdanken, dass ihre Musik hier ei-
nen größeren Bekanntheitsgrad be-
kam.
Wie denkst du über den Impfgeg-
ner Clapton?
Nach seiner Corona-Impfung hatte
er mit Nebenwirkungen zu kämp-
fen, jetzt hat Eric schlichtweg Angst
vor diesen Vakzinen. Er ist ja nicht
mehr der jüngste, haha. Und ein-
fach nur noch ängstlich. Wir wer-
den sehen.
Hast du dich impfen lassen?
Klar, auch Band und Crew sind be-
reits zweimal geimpft worden.
War das Cover-Album auch eine
gute Vorbereitung auf das Song-
schreiben fürs nächste reguläre
Zucchero-Werk?
Im Moment denke ich nicht an ein
weiteres Album, ich will endlich
wieder auf Tour gehen. Im April soll
es losgehen und ein Jahr dauern.
150 Konzerte habe ich geplant!
Meine nächste Platte wird wohl erst
in drei Jahren erscheinen. Ich hoffe
nur, dass wir wirklich auf Tournee
gehen können. Andernfalls wird es
von mir bald ein weiteres Coveral-
bum geben. (lacht)

Interview: Olaf Neumann

LINGEN, EMSLANDARENA 19.6.

Die Hautfarbe spielt keine Rolle: Zucchero
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gung? Die Fahrrad-Werkstatt auf dem Ale-
xianer-Campus in Amelsbüren ist für jeder-
mann geöffnet und bietet schnell und pro-
fessionell ihre Leezen-Dienste an. Mon-
tags bis donnerstags von 8:00 Uhr bis
16:00 Uhr. Freitags von 8:00 Uhr bis
14:00 Uhr. Ansprechpartner: Patrice Gwin-
ner, Tel. 02501 966 25533, p.gwin-
ner@alexianer.de

Biete preisgünstig ein größeres Konvolut
an Büchern an. Mehrheitlich Romane.
Preis ist Verhandlungssache am Telefon.
Tel. 0176-51086789

Flohmarkt / Suche
Bastler sucht alte Wählscheibentelefone.
(Kann man die zu Handys umbauen? Das
wär’ cool! d.S.). Tel.: 0177 3392945

Suche Finnisch-Tandem und Finnisch-
Deutsch Lexikon. email:
loma2000@ymail.com

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Abho-
lung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Tapedecks von Sony, Pioneer, Akai usw.
gesucht. Die Cassettendecks können auch
defekt sein. Bitte alles anbieten!
glueck142@gmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Suche Langspielplatten von Enrico
Mainardi, Ludwig Hoelscher, Anja Thauer,
Edith Peinemann, Ellen Ney… und andere
seltene klassische Aufnahmen; gerne
auch Sammlungen, Symphonien/Kammer-
musik/Orgel/ etc… in sehr gutem Zu-
stand! Auch ausgefallene, wie Janigro, Nyf-
fenegger…, Cello-Aufnahmen! Bitte unter
dgolze@gmx.net melden

Wer tauscht seine Musikkassetten gegen
einen Karton Süssigkeiten? Melden bei pit-
birkhoff@web.de

Tierwelt
Suche kleinbleibenden Mischlingshund
als Spielgefährten und Begleiter für vor-
handenen Hund. Alter egal. Muss unbe-
dingt verträglich mit Rüden und Hündinnen
sein. Leben auf dem Land umgeben von
Wald, Wiesen und Feldern und eigenem
Garten. Dauerhaftes Zuhause mit vielen
Schmuseeinheiten wird garantiert. Hund
müsste evtl. gebracht werden, Benzinko-
sten werden erstattet. Tel. Marsberg HSK
01794077031

Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesit-
terin kümmert sich mit Hand, Herz und
Kacabeutel – 0175 5106188

Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Hundesitting, weiblich, 24 Jahre, zuverläs-
sig, pünktlich, sehr tierlieb, flexibel ein-
setzbar. Suchen Sie jemanden, der regel-
mäßig in Münster auf Ihren Hund aufpasst,
mit ihm spazieren geht etc.? Ich bin eine
sehr tierliebe Person, die schon einige Er-
fahrung mit Hunden hat. Über Anfragen
würde ich mich sehr freuen! Sie können
mich unter der folgenden Nummer errei-
chen 0173-2637317

Hochwertiges Hundezubehör günstig ab-
zugeben. Leinen, Halsbänder, Schlepplei-
ne, Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de

Computer
Zu verschenken: Notebook Targa Travel-
ler 826T MT32, funktionsfähig (06.2005)
Abholung in MS-Wolbeck, 0171/5242735

Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bie-
tet Hilfe beim Website erstellen, Word-
press usw, sarahmccar-
thy123@yahoo.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in
technischen Sachen an im Umkreis von 35
km. Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-Be-
reich tätig und schon seit Kindertagen an
der Materie interessiert. (Dann kannst Du
auch Space Invaders reparieren?! d.S.).
Ich kann Ihnen bei vielen Problemen behilf-
lich sein im Bereich Computer, Internet,
Router, Fritzbox, Powerline, Telefon, PC-
Reparatur, Wlan Probleme, Netzwerkpro-
bleme über Smartphone-Einrichtung bis
hin zum Einrichten ihres Internet Anschlus-
ses. Also nicht scheu sein einfach bei mir
melden, gerne auch per WhatsApp. Tel.
0176 21615993. Sollte ich nicht direkt
antworten liegt es daran, dass ich am ar-
beiten bin melde mich täglich spätestens
ab 18:00 Uhr. EMail: peterschuhma-
cherms#gmail.com

Motorwelt
Suche Firmen für die ich mit meinem Roller
Werbung fahren kann. 1.200 Euro. Im Jahr.
0176-36380522

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Wartungsbücher und Betriebsanleitun-
gen: ,,So wird’s gemacht“ – Wartung und
Instandhaltung für alle VW Käfer-Modelle,
deutliche Gebrauchsspuren, aber intakt;
Betriebsanleitung für BMW 316/318/320
und 323i, leichte Gebrauchsspuren sowie
Betriebsanleitung für Audi 100. Preis VS.
Tel. 0251 531498 oder mail an hamei-
se@web.de

Bands & Equipment
Irish Tenor Banjo Unterricht. Über Zoom
oder live in Angelmodde. Preis nach
Selbsteinschätzung, so um die 15
Euro/45min. Kostenlose Probestunde.
Kontakt: irishbanjo@posteo.de (Lessons
available in English as well)

Flexible/r Sänger/in längerfristig für
Hochzeitsmusik oder ähnliches gesucht.
Begeitung mit Gitarre und Halbplayback.
th.goronzi@gmail.com

Gibt es in MS & Umgebung eine Coverband
(60/70/80s Rock), die einen zwar in die
Jahre gekommenen, aber noch ganz be-
weglichen zweiten Gitarristen gebrauchen
kann? Tel. 01702413267

Coverband (Rock, Hardrock, Blues) sucht
ambitionierten Sänger. Wir sind keine ab-
soluten Profis, aber auch keine Anfänger
(machen alle schon über 20 Jahre Musik).
Wir sind zwischen 46 und 54 Jahre alt, soll-
te aber kein Problem darstellen wenn du
jünger oder älter bist. Proberaum befindet
sich in Beckum. Einmal die Woche Probe
ist anvisiert. Ebenso streben wir wieder
Auftritte an. Kontakt:0176-23497070 ab
16 Uhr

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht.30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Perkussionist (63) sucht neues Betäti-
gungsfeld. Bevorzugte Genres: Jazz, Chan-
son, Irgendwas mit Weltmusik, Irgendwas
bahnbrechend Neues. Gerne auch An-
schluss an bestehende Bands/Ensem-
bles. Meldet euch einfach! Thomas 0176-
4760 4451 thjohk@gmail.com

Joe Bonamassa, Eric Gales – Nee!!! Ihr
braucht mich! Erfahrener Solo-Gitarrist,
oldschool, Rock, Blues-Rock, braucht ne
Band! 0176-22811035

Für Southern Rock/New Country Live For-
mation suche ich Musikerinnen und Musi-
ker. Drums/Guitar/Bass/Piano – Or-
gel/weiblichen backing und auch Leadge-
sang. Songs sind geschrieben und vorpro-
duziert. Fertiges Material findet Ihr auf You-
Tube unter Dirk Brinck. Kontakt:
dirk.brinck@web.de

Hobbymusiker, Alter 60 +, suchen Bassi-
sten und Schlagzeuger zur Unterstützung.
Unsere Musikrichtung ist Swing, Jazz, Latin
und Verwandtes aus der populären Musik.
Wir proben regelmäßig in Emsdetten.
(Schlagzeug ist im Proberaum vorhanden
und kann mitbenutzt werden). Bei Interes-
se meldet euch gerne unter ac-krieger@t-
online.de

FOMP aus Münster suchen einen festen
und versierten Hard Rock Bassisten mit
Zeit und Bock. EP vorhanden, Programm
vorhanden und in Arbeit. Stil: nur eigene
Stücke mit Anleihen an z.B. Black Sabbath,
Scorpions, Rose Tattoo und andere 80ies-
Helden. (Die waren in den 80ern schon
alt. d.S.). Proberaum vorhanden. Es wird
eigenständiges Arbeiten erwartet, Proben
nur vor Gigs. Keine Anfänger. Alter egal.
Bock auf Hard Rock? Wir freuen uns auf
Deinen Kontakt unter: fomp_mu-
sic@gmx.de

(Noch-)Trio (dr, g, kb) sucht t (=Trompete)
für Hard Bop Jazzband. Grobe Orientierung
an Davis Round about Midnight Album ist
mehr als hilfreich. Kontakt: postpun-
knerds@gmail.com

Wo seid Ihr Bässe und Tenöre!? Der Chor
,,Die Untertanen“ https://www.die-unter-
tanen.de/ arbeitet an seinem neuen Pro-
gramm. Und es ist wie seit 40 Jahren: Lie-
der und Szenen, anrührend und aufrüt-
telnd, politisch und musikalisch, Chorfor-
mation und Soli… Was fehlt sind Männer,
die Lust haben, bei uns einzusteigen, und
Zeit haben, dienstags von 19:30 – 22:00
Uhr in Roxel zu proben. Kontakt: uli.jost-
blome-@t-online.de

Bass-/Baritonsänger mit Vorkenntnissen,
Auftritts- und Solobereitschaft für a-cappel-
la-Projekt gesucht. Mailkontakt: acappella-
ms@web.de

Bluesband sucht Blues Harp-/Mundhar-
monika-Spieler. Über deine Antwort freuen
wir uns: trauehelgepaul@posteo.de

Voc/Git (m/w/d) für Indie/Altern. gesucht
von Band (Voc/Git, b, d). Probe Mo u. Mi in
MS Nähe Hbf. Kontakt: Peter 0163
9724214, Seif 0177 2716482

Jazz-Trio sucht Proberaumbeteiligung in
MS – th.goronzi@gmail.com

Altersgemischtes Trio sucht zur Vervoll-
ständigung seines Quartetts einen Piani-
sten. Proben dienstags circa 18/19:00
Uhr in Gievenbeck. Jazzig, poppig, ein biss-
chen verrückt. Christina 0170 5913591

Funk-Soul-Band sucht männlichen Gesang
(Backings/ Front). Wenn du auf Earth-Wind
& Fire, Bruno Mars bis Jamiroquai stehst
und Bühnenerfahrung mitbringst, dann
melde dich gerne unter:
vocals.cc@gmail.com. Wir freuen uns auf
ein Kennenlernen.

Sängerin (56) sucht dringend eine Band,
die so wie ich, nochmal richtig durchstar-
ten möchte. Ich habe seit einem Jahr Ge-
sangsunterricht im Bereich Pop. Wer hat
Lust? Ich habe keine Erfahrung, aber mega
Interesse. Meldet euch am besten unter
0173/6500567 bei WhatsApp

Drummer sucht Proberaum-Beteiligung in
Münster. Gerne trocken und mit Fenster.
Kontakt: e-g-l@gmx.de oder
017662541486

Tenorsaxophonistin, 35, sucht Band (Ska,
Brasspop o.ä.) in Münster. Ich möchte ger-
ne euren Bläsersatz ergänzen. Meldet
euch gerne bei Julia unter julesto-
ne11@gmail.com

Aufnahme, Mix u/o Produktion aller Mu-
sikstyles und Klänge von Sprache, Klassik,
Folk bis Elektro und Rock – Schulung/Bera-
tung in Mix u. Produktion. www.free-d-re-
cords.de

Drummer sucht DJ oder DJane (BigBeat,
HipHop, Drum’n’Bass). Band is’ ja nicht
und ich will zocken!!! Proberaum und Soun-
danlage vorhanden. 0176/52615799

Keyboarder/in gesucht! Du kannst fleißig
auf die Tasten hauen, stehst auf Musik zwi-
schen Reggae und Punk, kommst aus der
Nähe von Münster, hättest Zeit/Lust ein-
mal pro Woche zu proben und stehst auf
der Bühne nicht nur in der Ecke rum? Dann
schicke doch gerne eine Mail an
info@macsat.de  www.macsat.de

Proberaum gesucht – Wir (alle um die 40
Jahre) sind auf der Suche nach einem halb-
wegs bezahlbaren und trockenen Probe-
raum für unsere Band in Münster, gerne
auch im Umland (Bauernhof?). Bitte gerne
melden unter 0160-8702488 oder probe-
raum@t-eilers.de

Hallo, mein Name ist Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört doch einfach mal rein! www.face-
book.com/Slamurage

Quasi neu: Orange PPC212 Gitarrenbox
schwarz, Orange Crush CR120 BK Topteil,
Orange FS-1 Fußschalter für Kanalum-
schaltung, NP alles zusammen 1035 Euro,
jetzt 700 Euro VB, an Abholer (Hafen), De-
tails bei Interesse, 0179-7444591

Keyboarder gesucht! Neu gegründete Blu-
esband aus Münster, bestehend aus Sän-
ger, 2x Gitarre, Bass, Harpspieler und
Schlagzeug, sucht einen Keyboarder/Pia-
nospieler! Über deine Nachricht freuen wir
uns: schlossparkmuenster@gmail.com

Rock’n’Roll/Rockabilly Drummer mit viel
Erfahrung sucht professionelle oder semi-
professionelle Band, die nach Covid-19
wieder durchstarten möchte und kann.
Gerne à la Brian Setzer oder auch im Be-
reich Country/Swing/Lounge mit ,,Brus-
hes“ oder Latin mit Piano u. Kontrabass.
Kontakt bitte unter: drums20@justgo.de

Band aus Münster sucht eine Sängerin
oder einen Sänger. Wenn du um die 30 bist
Lust auf Rock oder Punkrock hast, dann
melde dich doch gern bei uns.
Danny170282@gmail.com

Drummer sucht Beteiligung an Proberaum
zwecks Übemöglichkeit, möglichst auch
mit Platz für eigenes Set. Ich bin zuverläs-
sig, durch Schichtdienst auch zeitlich flexi-
bel. Meldet euch gerne bei Matthias, 0152
56 58 9210

Neu gegründete Bluesband (2x Gitarre,
Bass, Keyboard und Schlagzeug) sucht
Sänger, welcher auch Blues Harp-Spieler
ist! Alter egal, hauptsache menschlich gut
drauf und mit Leidenschaft bei der Sache!
Wir freuen uns auf deine Antwort, alles Wei-
tere dann per Mail und/oder telefonisch:
schlossparkmuenster@gmail.com

Zuverlässige Band (4-6 Personen) sucht
Proberaum mit Tageslicht in Münster. An-
gebote gerne unter 017622671963

Schlagzeuger sucht Raum oder Raumbe-
teiligung zum Üben in MS! Kontakt: schlos-
sparkmuenster@gmail.com

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Wir suchen begeisterte und erfahrene Mit-
musiker aus dem Münsteraner Raum
zwecks Gründung eines neuen Projektes
Corona zum Trotz. Stil: Rock, Funk, Soul
etc. Wir freuen uns über eure Rückmeldun-
gen unter stefankrins@hotmail.com

Versierter Gitarrist sucht Combo von Jazz
bis Rock. mail.:th.goronzi@gmail.com

Platten-CD Aufleger für Kneipen, Geburts-
tage etc, nur Rock’n’Roll, Rockabilly, Coun-
try und deutsche Oldies, umfangreiches
Programm, Wackelnde Beine garantiert,
bei Interesse bitte informieren unter
01717379982

Musikproduzent für exzellenten Deal vor-
handen? Singer, Songwriter (Stil: Blues,
Soul & more) sucht Aufnahmemöglichkei-
ten und bietet dafür Gesangsunterricht in
Münster an! gal5vers22@gmail.com

Audio Engineer bietet seine Dienste an: an
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Bands/Musiker, mische eure Songs zu ei-
nem fairen Preis. Hörbeispiele: https://so-
undcloud.com/bernard_przygoda, Kon-
takt: przygoda-musik@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@yahoo.de

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken
euch Shirts, Pullis & Taschen im Sieb-
druckverfahren in Bio-Fairtrade-Qualität!
Auch beim Design können wir behilflich
sein! Mehr unter nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone –
0173/5260092 – Mail – mr.room-
man@web.de

A-Cappella-Popchor ,,Alien Riders“ aus
Münster mit radiobekannten Songs sucht
nette Verstärkung m/f! Proben dienstag-
abends. Schnuppert mal! info@alienri-
ders.de

Gruß & Kuss
Wartezimmer Praxis Piusallee – Mittwoch
12.01.22. ca. 14.15 Uhr. Wir, Du (w),
blond, helle Jeans, ich (m) braunes Haar,
unterhielten uns zwischen unseren Impf-
terminen. Lust auf einen Kaffee und eine
Fortsetzung des, so empfand ich es, schö-
nen Gesprächs? wowdhb@gmx.de

Sonntag, 2.1., Kanalpromenade an der
Wolbecker gegen 16 Uhr: Du, lange
schwarze Haare und türkises Puschel-
Strickmützchen, mit mehreren Jungs unter-
wegs, hast deinen Anblick beim heimlichen
Zurückzwinkern unlöschbar in meine Netz-
haut gebrannt! Und was war in der Netto-
Tüte? Der neugierige Sven (vorm Ruder-
haus)

Neue Horizonte suchen, Ängste überwin-
den, sein wahres Ich finden und Respekt

vor Anderen und der Natur haben – manch-
mal glaube ich, es gibt nichts Selteneres
auf der Welt. Die meisten Menschen vege-
tieren, weiter nichts. Doc Wahda

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Promenadengeschlender mit Augustiner,
Sonntag gegen 18 Uhr. Du, zierlich mit ro-
tem Haar unter der Cap und Oldschool-Sne-
akern (Ethnies?), warst wohl fies versetzt
worden. Wer macht denn sowas, tz tz…
Ich, blond mit Carhartt-Joppe, saß mit ei-
nem Freund und ein paar Bier auf der Le-
benskünstler-Parkbank (Schöner Euphe-
mismus. d.S.) Nähe Münzstraße. Du
schenktest uns, (vll. ja sogar mir, hach) ein
elfenhaftes Lächeln beim weggehen. Wür-
de mich freuen, dich zu treffen auf’n Kaffee
oder Bierchen. Auf der Bank, wieder Sonn-
tags, selbe Zeit? Ick freu’ mir so und ver-
setze dich garantiert nicht :)

Majaschatz, den Zusammenhang zwi-
schen meiner Zucchinisuppe und dem Nu-
del-Sketch von Loriot habe ich zwar nicht
begriffen, aber als Knuff, äh Kniff zum Nä-
herkommen war das schon super. Okay,
ich mache gerne mit! Melde dich, wirst wie-
der fein bekocht… mrsbeastly84@gmx.de

Lonely Hearts
Paar sucht interessante Frau zum Aufbau
einer Dauerfreundschaft. Freunde-
ms@gmx.de

Sympathischer Er, 59, 184, Mediziner,
sportlich und nicht häßlich, sucht nette
Frau zur Freitzeitgestaltung. Jahresan-
fang2022@gmx.de

Frau, 65, hat Lust auf Reisen, etwas Kunst
und Kultur und Spaziergänge durch Wald
und Flur. Welcher symp., intelligente und
unterhaltsame Mann möchte mich beglei-
ten? freie-zeit21@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Ich weiblich schlank, NR, 55 Jahre jung su-
che Mann zwischen 55 und 65 zur Freizeit-
gestaltung / Freundschaft unter dbetti-

na2800@gmail com

Joachim 57, 183 gr. sucht eine liebe ehrl.
treue Frau zum Kennenlernen, Beziehung.
Bin Raucher, trinke nie Alkohol, bin Diabeti-
ker Typ2 und Bluthochdruck. Bin einsam
und sehr allein. 017636380522 Whats-
App, Email, joachimstahl60@gmail.com
bin nicht mobil. Bin treu ehrlich lieb.

Lust & Laster
Suche Frau, die Mathematik, Englisch und
oder Deutsch mit den Erziehungsmetho-
den wie vor 100 Jahren üblich erlernen
möchte. Alter etc. zweitrangig. Keine finan-
ziellen Interessen. (Lehrer? d.S.).
Jvd7ab@gmail.com

Warum werden nur zu Weihnachten Wün-
sche erfüllt? Suche f. geleg. Treffs die Frau
die mich durch den Garten der Früchte
führt! Lässt du mich auch davon kosten?
steinh69@web.de

Männl., 40, attraktiv & gepflegt, sucht
ebensolche Männer, 20-30 Jahre, für Tref-
fen. SMS an 0151-28116043

Wo ist die Frau (Alter, Aussehen und Natio-
nalität egal) die Interesse an Erziehung
hat. Ich würde mich freuen wenn es diese
Frau geben würde. Bei regelmäßigen Tref-
fen die auch am Wochenende stattfinden,
wirst du Bestrafung und Zärtlichkeiten be-
kommen. Er 50, geimpft, erwartet, dass du
dich meldest. Meisterlemi@gmail.com

Als Freigeist, suche ich (m, Künstler und
passionierter Musiker) ein lesbisches, bi-
sexuelles, tolerantes Paar. freigeist.24-
7@web.de

Ich wünsche mir eine lust- und niveauvolle
erotische Freundschaft mit einer charman-
ten und klugen Frau. Kein ONS, aber auch
keine Ehe. Es geht mir nicht um’s Fremdge-
hen! Ich bin Single – und möchte es auch
bleiben. Wenn Du neugierig bist, schreib’
doch an kommen-und-gehen@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Devoter Er, 48, 185 kg, sucht dominante
Anfängerin die ihre Vorlieben ausleben
möchte. BMB, man kann über alles vorher

Erwachsene Menschen laufen über den Dom-
platz und teilen uns aufgeregt mit: ,,Geimpft
trifft ungeimpft. Alle sind willkommen.“ – je-
denfalls in Münster. Fackelträger seien hier un-
erwünscht, betont man eifrig vor Ort. Lieber
mit Kerze in der Hand. Ach ja, Münster… Wäh-
rend die politisch immer verträumten Österrei-
cher, vorrangig beschäftigt mit Korruption und
wie man sie pflegt, jetzt eine allgemeine Impf-
pflicht ab 18 Jahren zum Gesetz gemacht ha-
ben, eiert die deutsche Politik herum zwischen
Verzagtheit, Aussitzerei und Angst vor der ei-
genen Courage.
AKW-Blockierer werden gerne, oft und mit Lust
zusammengeknüppelt, braune Buben hingegen
geniessen in Chemnitz, Dresden oder Leipzig
eine Art Artenschutz, der sich nicht nur mit der
latenten Sympathie des dortigen Polizeiappara-

SETZERS ABENDE
tes für autoritäre Strukturen erklärt. Linke oder bürgerliche Kritiker dortiger ,,Querdenker“-Demos haben das bis jetzt
nicht verstanden: Das Problem ist nicht, dass man gemeinsam mit Nazis demonstriert – das ist im Osten gerade der Witz!
Nur so kommt man in den Genuss jener Gleichgültigkeit, mit der Justiz, Polizei und Verwaltung Diktaturfans begegnen.
Wo wir gerade bei alten Strukturen sind: Wieso ist der Polit-Clown der FDP, Wolfgang Kubicki, im Jahr 2022 immer
noch ein Ding? Der organisiert derzeit die Anti-Impfpflichtfraktion im Bundestag und irrlichtert durch mehr TV-Talks-
hows, als sein großer Vorsitzender Lindner… Na gut, sowas ist die FDP von ihm gewöhnt und es stört sie nicht weiter.
Der Unternehmensberater und Stromhändler Christian Lindner jedenfalls hat mit der ganzen Arroganz eines gesunden
40jährigen FDP-Vorsitzenden verkündet: ,,Ja, Gesundheitsschutz ist ein wichtiges Gut, aber höchstes Gut der Verfas-
sung ist und bleibt die Freiheit.“ Naja, seine Partei hantiert seit Jahren mit einem Freiheitsbegriff, den man nicht ge-
schenkt haben möchte: Gesundheitsschutz geht den Staat nichts an, aber Schutz und Förderung von Apothekern – da
ist die FDP ganz vorne mit dabei. Freiheit, die sie meinen…
Und wo wir schon bei extrem unerfreulichen Erscheinungen sind: Der Kinderschänderverein mit spirituellem Überbau
(vulgo: Katholische Kirche) ist ja auch immer noch da. Oder wie engagierte Katholiken das umschreiben: Da muss jetzt
aber mal mit aller Macht aufgeklärt werden!
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.2. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von

,,Fabian“ & ,,Stillstehen“
Drei Lolas beim deutschen Filmpreis,

über 100.000 Kinobesucher: Die
Kästner-Verfilmung Fabian oder der
Gang vor die Hunde glänzt mit famo-

sem Cast um Tom Schilling (Werk
ohne Autor, Oh Boy) und Saskia Ro-

sendahl (Babylon Berlin, Weissensee).
Ein poetisches, sarkastisches, radika-

les Porträt einer Generation, die
nichts zu verlieren oder gewinnen

hat: Im Festival-Liebling Stillstehen
lebt Julia nach ihrem Grundsatz: Ein-

fach nichts tun! Als ihr Erbe aufge-
braucht ist, naht die Katastrophe...

 DVD/BDs von ,,Kids Run“
 & ,,Last Night in Soho“

Ein bis aufs Blut genervter Vater in
prekären Verhältnissen: Als der

chronisch klamme Andi in Kids Run
das Sorgerecht für seine geliebten

Kinder verlieren soll, rastet der Tage-
löhner aus. Krasses Drama um einen
jungen Vater in einem rauen Milieu.
Nichts ist so, wie es scheint: Der viel-
schichtige Psychothriller Last Night
in Soho spielt auf zwei Zeitebenen
2019 und in den Swinging Sixties:
Ein mysteriöse Verbindung über

Raum und Zeit lässt die Fassaden des
Glamours albtraumhaft zerbrechen.

DVD/BDs von ,,Warten auf’n Bus - 
Staffel 2“ & ,,The Rookie - Staffel 3“
Zwei philosophierende Loser in der
Brandenburg-Pampa: Hannes und

Ralle liefern sich in Warten auf’n Bus -
Staffel 2 kauzig-hintersinnige Dialog-

duelle, bis Busfahrerin Kathrin und
Hund Maik ihnen einheizen. Für Fans

von Dittsche oder Tatortreiniger!
John Nolan alias The Rookie ist der äl-

teste Polizeirekrut des LAPD, der -
von den jüngeren Kollegen belächelt -
versucht, endlich Leben und Karriere
auf die Reihe zu bekommen. Was läge
da näher, als ein Aufbaustudium bei

der feschen Professorin Fiona...

reden. Würde mich freuen wenn sich je-
mand privat meldet, keine professionelle
Domina! Mail an: sm_anfaenger67@hot-
mail.com

Mann 44, graue Maus und devot, sucht für
Fetisch-Langzeitbeziehung erfahrene Frau
mit Equipment. Denn dein Alltag ist unaus-
weichlich. Zuschriften BMB muel-
lerm4711@gmx.de

Mehr Spaß zu dritt… Ich (m, 38, 190cm,
schlank) suche Paare für die schönste Ne-
bensache der Welt. Genau euer Ding? mu-
enster4u@googlemail.com

Ich, m, 40, neugierig, attraktiv, suche nach
Damen jeglichen Alters in Nylon, Leder, La-
tex etc. BDSM, alles ist möglich. Bei Inter-
esse bitte SMS an 0151 28116043

Freundschaft
Musik, Museum, Movies! W sucht Kultur-
buddyline, idealerweise auch in der L-world
zuhause. Wenn Dir 3 G also nicht genug ist,
und Du auch Freude an den 3 M hast, lass
es mich wissen: Muensterix@web.de

Wer hat Interesse an bzw. Erfahrung mit
der Tantra Massage. Bin m 30 offen und
nicht kompliziert. drk1md@yahoo.com

Suche nach Enttäuschung eine Frau mit
Herz und Verstand für Freundschaft Plus.
Alter und Aussehen unwichtig. Hauptsache
man versteht sich und akzeptiert den ge-
genüber. Lg Lemiko42@gmail.com

Menschen im Alter von 40-60 Jahren ge-
sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitä-
ten haben. Theater, Konzerte, Literatur,
Spaziergänge, Schwimmen… Ich lege Wert
auf Zuverlässigkeit und Einfühlungsvermö-
gen. Stefan.goronzi@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Ich (w, 48) suche Mädels zum Spazieren-
gehen, Kaffee trinken und eine nette Unter-
haltung. Zuschriften unter: freude38@
web.de

Sport
Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstär-
kung. Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis
open end. Wir spielen jeden Freitag um 20
Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem
Pascal Gymnasium in Münster. Interessier-
te Hobby Spieler sind gerne willkommen.
Bei Interesse bitte melden unter 0170
5475065

Kart-Interessierte gesucht Wir sind eine
kleine Gruppe von Go Kart-Interessierten.
Wir suchen noch Hobby Fahrer. Alter und
Geschlecht sowie das Können sind Neben-
sache. Der Spaß zählt. Come on! l-dan-
ker@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Pensionierter Sportlehrer bietet privat wor-
kout an. Individuell angepasst zur Verbes-
serung der Fitness und des Körpergefühls,
es geht um Kraft, Ausdauer, Geschicklich-
keit, Beweglichkeit, Entspannung, Massa-
ge. Nach Vereinbarung 0251 39633885

Suche jemanden für Badminton, mittlere
Spielstärke. Ich würde mich freuen wenn
sich jemand meldet. E-Mail: glueck142@
gmail.com. Tel. 0176-30658217

V……ortbildung
Erfahrener Theaterregisseur bietet Schau-
spielunterricht. Stimme, Atem und sozialer
Ausdruck in der Gruppe oder Einzelunter-
richt für Junge und Junggebliebene. Auch
für Schulen – Räume mgl. vorhanden. Kon-
takt: 01525 4610852

,,Alter“ Mann (58) möchte endlich E-Bass
lernen (es zumindest probieren!). Wer
kann mir da preiswert helfen? merci vor-
weg :) Det, bert.al.web.de@gmail.com

E-Gitarrenlehrer (w/m) gesucht für Basics
und Erarbeitung bestimmter Songs von An-
fänger, leicht fortgeschritten gesucht.
Muss nicht professionell sein. Tel.
01779277690, gerne whatsapp

Irish Tenor Banjo – Unterricht für Anfänger
und Quereinsteiger. Zur Zeit über Zoom
(oder Jitsi o.ä.), sobald möglich auch wie-
der im Real Life. Preis nach Selbstein-
schätzung, so um die 15 Euro/h. Kostenlo-
se Probestunde. Kontakt: irishbanjo@po-
steo.de) Lessons available in English as
well)

Gitarrenunterricht in Münster! Themen:
Rock, Pop, Metal. 15 EUR für 45 Min.
WhatsApp: 01608166905

Handpan Probespiel und Unterricht – Ent-
decken Sie den magischen Klang der
Handpan. (Ist ja noch schlimmer als Pan-
flöte. d.S.). Sie können bei mir verschiede-
ne Handpans ausprobieren, sich zum Kauf
einer Handpan beraten lassen und natür-
lich auch das Handpanspielen erlernen.
Nähere Infos www.hangsolo.jimdo-
free.com oder per Mail geojazz@web.de

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Biete Gesangsunterricht! 0176-75889
928

Gitarren-Gesangs-Unterricht erteilt 0152
25 96 96 55 – Hausbesuche in MS. Preis
VB

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Rituale im Jahreskreis, Frauengruppe
u.v.mehr: www.lichtfarbenklang.de

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@yahoo.de

www.gitarrenlehrer-muenster.de

www.muensters-schreibwerkstatt.de
Kreatives Schreiben zum Ausprobieren/für
Erfahrene; div. Wochenendtermine, je 10-
16.30 Uhr

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhilfeun-
terricht. Sek.1/Sek.2, Mail an: stefan.go-
ronzi@gmx.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone – 0173/526
0092 – Mail – mr.roomman@web.de

Gitarrenunterricht in Münster-City. The-
men: Pop, Rock, Metal. WhatsApp:
01608166905 (Jan)

Jobs/Biete
Musikerin sucht eine/n Studenten/in aus
dem Bereich des Produkt Managements
oder ähnliches. Weitere Details gerne per
Mail. magdayyy@gmx.de

Sportredaktion Heimspiel-online.de sucht
Freie Mitarbeiter/Praktikanten mit Sprach-
witz und Lust am Schnack über Fußball und
Handball. Infos: a.teipel@heimspiel-onli-
ne.de oder 0251-70366711

Suche zuverlässige Putzhilfe für Donners-
tag oder Freitag Vormittag für 3 Stunden im
Kreuzviertel. Nur mit Anmeldung über Mini-
jobzentrale. maria_bartmann@web.de

Der Burgercult und Currycult sucht Mitar-
beiter/in im Service und der Grillstation für
seine drei Standorte. Infos bei Eduard un-
ter info@burgercult-currycult.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Jobs/Suche
Erfahrene Sekretärin und Organisationsta-
lent möchte Sie gerne stundenweise bei
Büroorganisation und kaufmännischen Tä-
tigkeiten unterstützen. Wenn Ihnen Ter-
minplanung, Korrespondenz, Verwaltungs-
arbeiten usw. buchstäblich über den Kopf
wachsen, melden Sie sich bitte. Fremd-
sprachenkenntnisse (Englisch) vorhan-
den. Arbeitszeit flexibel. Ort: Münster und
Umgebung oder in Heimarbeit. E-Mail: or-
gatalent_muenster@t-online.de

Videoproduktion. Imagefilme, Musikvi-
deos, Dokus, Animation etc. für kleines
Budget Tel.015752101338

Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digitali-
siert haben und wissen nicht wie? Dann
melden bitte unter: (klaus.48147@
web.de) Alles weitere bei Kontakt.

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de!

Werbung, Musikvideo, Imagefilm – ich ma-
che es für sie und ihre Firma. Agil, künstle-
risch, mit Tiefgang, cineastisch. Tel:
+49157 52101338 (Beispiele gerne unter
meinem link nach Kontaktaufnahme)

Mix
Schwedisch Tandem gesucht von einer
Deutschen. loma2000@ymail.com

MExLab Physik lädt Schülerinnen und Stu-
dentinnen zu neuem Projekt. Das Experi-
mentierlabor ,,MExLab Physik“ der WWU
bietet in diesem Jahr ein neues Projekt zu
intelligenter Materie an, das sich an Schü-
lerinnen der Oberstufe und Studentinnen
der ersten Semester richtet. Im Projekt
,,SmartMatters4You“ können die Teilneh-
merinnen der Frage nachgehen, wie es ge-
lingt, die Bausteine der Natur zusammen-
wirken zu lassen, damit intelligentes Ver-
halten entsteht, und sich mit kreativen Ide-
en selbst in die Wissenschaft einbringen.
Die Auftaktveranstaltung findet am 31.
März 2022 statt. Interessierte können sich
mit einem kreativen Beitrag zum Thema
,,Intelligente Materie und ich“ alleine oder
in einer Gruppe mit bis zu vier Personen bis
zum 20. Februar 2022 anmelden. Fragen
und Anmeldungen richten Interessierte an:
smartmatters4you@wwu.de

HelferInnen gesucht: In den Flutgebieten
werden immer noch HelferInnen gesucht,
z. B. in Stolberg, Bad Münstereifel und im
Ahrtal. Ob du jetzt Handwerker oder hand-
werklich geschickt bist oder wie ich 1,5 bis
2 linke Hände hast, spielt keine Rolle (auch
wenn natürlich Handwerker besonders be-
gehrt sind). Jeder kann mit seinen Fähigkei-
ten hilfreich sein und helfen. Ob aus der
Ferne oder vor Ort. Bitte meldet euch gerne
für weitere Infos bei mir: ms-
2011@gmx.de. Ich selber fahre seit meh-
reren Wochen, so wie es zeitlich passt, ins
Ahrtal und nehme auch gerne HelferInnen
kostenlos mit. Meldet euch einfach und wir
stimmen Termine ab. Es gibt noch wirklich
viel zu tun – für Monate und Jahre…
Musikvideos gesucht für den MuVi-Preis
der Kurzfilmtage Oberhausen! 2022 verlei-
hen die Kurzfilmtage zum 24. Mal den
MuVi-Preis für das beste deutsche Musikvi-
deo, und ab sofort können Clips für den
Wettbewerb eingereicht werden. Gesucht
werden aufregende, außergewöhnliche
und überraschende Bilder, denn verliehen
wird der Preis für die beste Visualisierung
eines Musikstücks. Alle nominierten Clips
werden während der 68. Int. Kurzfilmtage
Oberhausen (30. April – 9. Mai) in Oberhau-
sen im Kino gezeigt, wo eine internationale
Jury die Preisträger kürt. Einreichschluss:
25. Februar unter www.kurzfilmta-
ge.de/de/fachpublikum/#t38

Wer kann gut eine etwas schwierige Hand-
schrift entziffern? Es geht um das Tage-
buch meiner Mutter. Es sind 90 Seiten mit
ca. 70-80 Wörtern pro Seite. Pro Seite zah-
le ich 3 Euro. katharinabeining@gmail.com

Satanisten im Bistum? Siebenkreise@pro-
tonmail.com

Suche Schrebergarten zur Übernahme.
Gerne Münster Nord/Ost oder Kanalnähe.
Reichlich Kleingarten-Erfahrung vorhan-
den. Angebote bitte an e-g-l@gmx.de oder
0176-62541486

Suche kompetenten Menschen, der preis-
günstig und kreativ Bilder und Objekte rah-
men kann; für privat. Tel. 0173-513 7858

Klimafreundlich Gärtnern! Tipps zu geeig-
neten Pflanzen & mehr gibt die städtische
Umweltberaterin Beate Böckenholt unter
Tel. 02 51/4 92-67 67 montags von 12 bis
17 Uhr sowie dienstags bis donnerstags
von 10 bis 13 Uhr.
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.2. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD-Boxen von  ,,Murdoch Mysteries
2“ & ,,Der junge Inspektor Morse 7“
Auf den Spuren mysteriöser Mord-
fälle: Die 2. Staffel der erfolgreichen
kanadischen Retro-Crimeserie Mur-
doch Mysteries bringt 13 skurrile

Fälle mit historischem Hintergrund.
Buffalo Bill trifft Houdini und Jack

the Ripper: Schwarzhumorig schräg!
Das Verbrechen schläft nie im altehr-
würdigen Oxford: Die beliebte Britcri-
me-Serie Der junge Inspector Morse

geht in die 7. Staffel und Inspector En-
deavour Morse ist rechten Hooligans,
ominösen Lebemännern und fiesen

Mädchenmördern auf der Spur. 

DVD/BDs von ,,Ammonite“ &
,,Die Vergesslichkeit der Eichhörnchen“

Eine intensiv-subtile Romanze, atmo-
sphärisch dicht erzählt mit grandio-
sem Cast: Kate Winslet und Saoirse
Ronan in Ammonite, der eine fiktive
Liebesgeschichte der seinerzeit real

existierenden ersten weiblichen
Paläontologin Mary Anning erzählt.
Sehr berührend und mit hintersinni-
gem Humor: Die leichtfüßige Tragi-
komödie Die Vergesslichkeit der

Eichhörnchen mit Emilia Schüle und
Günther Maria Halmer führt uns ins
zwischenmenschliche Minenfeld ei-

ner reichen Upperclass-Familie.

DVD/BDs von 
,,Beckenrand Sheriff“ & ,,Nahschuss“
Bademeister Karl rastet aus: Nach
30 Jahren soll seine Arbeitsstätte,

ein angeranztes Freibad, in Becken-
rand Sheriff von fiesen Spekulanten
abgerissen werden. Dumm nur, dass

Karl mit seiner nörgeligen Art alle
Schwimmgäste vergrault hat...

Ein souverän inszeniertes Politdra-
ma, das ein dunkles Kapitel der DDR-

Geschichte beleuchtet: Nahschuss
mit Lars Eidinger als Stasi-Auslands-
spion Franz Walter seziert die erbar-
mungslose und verlogene Machtme-
chanik einer Diktatur im Untergang.

 DVD/BDs von ,,Jerks - Staffel 4“
& ,,Commissario Montalbano - Vol. 8“ 

Die derzeit wohl boshafteste deutsche
Comedy-Serie mit einem brillanten

Christian Ulmen als Hauptdarsteller,
Headwriter, Regisseur und Produzent:
Jerks geht erfolgreich in die 4. Staffel!
Nie waren die Abgründe tiefer, Lügen-
gebilde größer und Helden schräger...

Deutsche Premiere mit vier neuen
Episoden: Nach den preisgekrönten

Kriminalromanen um den schrulligen
Kommissar und Eigenbrötler entstand

die italienische Serie Commissario
Montalbano. In der 8. Staffel halten

tote Prostituierte und korrupte Baufir-
men den launischen Ermittler in Atem.

DVD/BDs von  
,,American Night“ & ,,Candyman“ 

Ein Duell um Macht, Geld, Kunst und
Liebe: Der actiongeladene Neo-Noir-
Thriller American Night führt uns in

die korrupte New Yorker Kunstwelt, in
der ein Mafiaboss und ein Kunsthänd-
ler mit allen legalen und illegalen Mit-
teln um Andy Warhols verschollenes
Meisterwerk Pink Marilyn kämpfen.
Der grausame Killer mit Hakenhand
geht wieder um: Als der Künstler An-
thony die makabren Spukgeschichten
um den Fluch des Candyman recher-
chiert, ahnt er nicht, dass er seine gei-
stige Gesundheit aufs Spiel setzt und

eine Welle gnadenloser Gewalt auslöst.

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 864

Ein genervter Cop aus Münster wird im Netz zum Klick-

Hit, weil er einen Anti-Impfi auf dem Domplatz anranzt:

,,Sie wollen nicht spazieren gehen, Sie wollen uns verar-

schen!“ Ja klar, der Polizist hat ja recht – aber ist es nicht

so, dass die Politik uns alle auch öfter mal verarscht?

# 865

Eine Münsteranerin, die toughe Hanna Zimmermann,

wird Co-Moderatorin beim ,,heute-journal“ im ZDF. Die

Lokalmedien jubeln! (Siehe Abteilung: ,,Obama spricht in

Berlin auf Bühne aus Münster!“ – WN) Harhar – wenn die

wüssten, dass das alles nur ein weiterer Schritt zur Um-

setzung unserer streng geheimen Superverschwörung

zur Übernahme der Hauptstadtmedien durch den Ultimo

Verlag ist. Psssst, Frau Rakers, wie ist denn der Stand der

Dinge?

# 866

Der verurteilte

Mädchenmörd

er, der in Mün-

ster bis zum

Haftantritt auf

freien Fuß ge-

setzt wurde und zur großen Überraschung der Behör-

den untergetaucht ist (Nein, wer hätte sowas aber auch

ahnen können?!), wurde in Holland verhaftet und konse-

quent inhaftiert, wozu unsere Justiz scheinbar nicht im-

stande war. Dank je wel.

# 867

Der Snackladen Wonder-Waffel am Bahnhof kündigte

auf Instagram und Co. einen Gratis-Kaffee ,,to go“ für Un-

geimpfte als Entschädigung für eine Abweisung im Ga-

straum wegen der 2G-Beschränkungen an, wenn sie ihre

Bestellung mit nach Hause nehmen müssen, weil sie sie

leider nicht vor Ort verzehren dürfen. Gerechterweise

bekommen aber auch Geimpfte den Gratis-Kaffee, wenn

sie ihre Bestellung ausser Haus abholen. Das mag man ja

als Marketingaktion grenzwertig finden, aber den klei-

nen Laden deshalb gleich mit einem Riesen-Shitstorm zu

überschütten, von wegen ,,Nazi-Waffeln“, ist mindestens

ebenso grenzwertig. Ach, ihr habt doch alle echt einen an

der Waffel!

# 868

Achtung! Münsters Bullen bekommen bald Taser! Oha,

das wird gefährlich! Mit dem Rad ohne Licht über die

rote Ampel – zack, brzzzztl! Ob dabei auch der Akku vom

Smartphone in der Brusttasche explodieren kann?
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